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Die nächste Historische Stadtführung durch Gaggenau startet am Freitag, 21. April, 
18 Uhr, im Rathaus-Foyer. Weiteres S. 7. Der nächste geführte Dorfrundgang durch  
Michelbach beginnt am Sonntag, 23. April, 15 Uhr, bei der Wiesentalhalle. Näheres S. 2.  

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Murgana während  
der Osterfeiertage
Das Murganabad Gaggenau bleibt am 
Ostersonntag, 16. Apr., geschlossen. Am 
Karfreitag, 14. Apr., Ostersamstag, 15. Apr., 
und Ostermontag, 17. Apr., steht das Mur-
ganabad seinen Badegästen jeweils von 
9 bis 20 Uhr zur Verfügung. Die Verant-
wortlichen von Stadt und Stadtwerken 
wünschen ihren Badegästen ein frohes 
Osterfest.

Geführter Dorfrundgang durch Michelbach
Die geführten Dorfrundgänge durch Mi-
chelbach erfreuen sich sehr guter Reso-
nanz. In diesem Jahr wird das Angebot 
erstmals erweitert durch den Besuch des 
Heimatmuseums. Die erste Tour startet 
am So., 23. Apr., 15 Uhr, an der Wiesen-
talhalle. Die Dauer des Rundganges mit 
Bernhard Kunz beträgt rund zwei Stun-
den, die Teilnahme erfolgt auf Spenden-
basis. Im Anschluss an die Führung be-
steht um 17 Uhr die Möglichkeit, einen 
Blick in das Heimatmuseum zu werfen. 
Mit einem zünftigen Michelbacher Ves-
per zum Preis von 8 Euro in der guten 
Stube des Heimatmuseum klingt der Tag 
aus. Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Voranmeldung für diese Dorffüh-
rung erforderlich unter Telefon 77361, 
Heimatverein Michelbach, Jochen Küx, 
E-Mail: kontakt@heimatverein_michel-
bach.de, oder bei Manfred Vogt, Telefon 
1688, AK Tourismus-Freizeit. Gäste, die 
mit dem Pkw anreisen, wollen bitte den 
Parkplatz an der Wiesentalhalle in An-
spruch nehmen.

Beim Michelbacher Dorfrundgang kann 
erstmals auch das Heimatmuseum besich-
tigt werden.  Foto: Manfred Vogt

Erfolgreiche Aktion "Ein Tag für Oberweier"
Am Samstag fanden im Keschtedorf 
zwei Aktionen zu "Ein Tag für Oberwei-
er" statt. Der Freizeit-Club "Keschte-Igel" 
nahm sich schon traditionsgemäß des 
Sportgeländes an. Erstmalig mit dabei 
waren auch in Oberweier wohnhafte 

Flüchtlinge, die sich gerne einbrachten. 
Bei den Stadionstufen wurde das Un-
kraut gejätet, ebenso wurde die Aschen-
bahn von Unrat und eingewachsenen 
Grasnarben befreit, auf dem Sportplatz 
selber konnten zurückgelassener Müll 

und Glasscherben eingesammelt wer-
den. Ein Baum, der weit in die Stadi-
onstufen ragte, bekam einen entspre-
chenden Rückschnitt. Insgesamt waren 
14 Helfer vor Ort und freuten sich über 
den Besuch von Bürgermeister Michael 
Pfeiffer, der großes Lob für die freiwillige 
Leistung des Vereins und der Flüchtlinge 
aussprach. Ortsvorsteherin Rosalinde 
Balzer brachte belegte Brötchen und di-
verse Getränke zur Stärkung mit.

Danach statteten Ortsvorsteherin Balzer 
und Bürgermeister Pfeiffer dem neuge-
gründeten "Oberweierer Bogensport-
verein" einen Überraschungsbesuch ab. 
Pfeiffer zeigte sich beeindruckt darüber, 
wie aus einem vormals verwilderten Ge-
lände jetzt ein schmucker Bogenschieß-
platz entstanden ist. 

Auch hier waren sieben Mitglieder des 
jungen Vereins bei Rodungsarbeiten 
rings um das Bogenschießgelände tätig. 
Nach getaner Arbeit und bei strahlen-
dem Sonnenschein setzten sich dann 
alle noch in gemütlicher Runde zusam-
men und stärkten sich.

Geänderte Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek hat am Karfreitag, 
14. Apr., und am Karsamstag, 15. Apr., ge-
schlossen. Das Team der Stadtbibliothek 
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein 
schönes Osterfest mit hoffentlich früh-
lingshaften Temperaturen. Der Rückga-
bekasten der Stadtbibliothek für ausge-
liehene Medien ist von Karfreitag, 14. Apr., 
bis einschließlich Ostermontag, 17. Apr., 
geschlossen.

Auf dem Sportgelände in Oberweier gab es einiges zu tun.  Foto: privat
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Sponsorenlauf des Goethe-Gymnasiums fördert Integration der Flüchtlinge
Es war eine sehr gute Idee, 
die die drei Schülerinnen 
des Goethe-Gymnasiums 
Gaggenau, Milena Rhein-
schmidt, Romina Schiel und 
Hannah Weiler, hatten: ein 
Sponsorenlauf für einen gu-
ten Zweck. Dank der starken 
Resonanz, das heißt spen-
dierfreudiger Sponsoren, en-
gagierter Schülerinnen und 
Schüler sowie unterstüt-
zender Lehrerinnen, Lehrer 
und Eltern kam der beacht-
liche Betrag von 8.000 Euro 
zusammen. Diesen Betrag 
spendete die Schule an die 
Gemeinschaftsunterkunft in 
Bad Rotenfels. Der Landkreis 
als Träger der Einrichtung 
hat davon Sitzgelegenheiten 
für den Innenhof beschafft.

Erster Landesbeamter Dr. Jörg Peter dank-
te jetzt allen Verantwortlichen für die 
großzügige Spende. Die drei Sitzgelegen-
heiten, die der Gaggenauer Baumarkt 

"Profi Schiffmacher" aufgestellt hat, dien-
ten als Stätten der Kommunikation und 
damit der Integration, zumal die Gemein-
schaftsunterkunft eine offene Einrich-
tung sei, wie Dr. Peter unterstrich. Dem 
pflichtete Oberbürgermeister Christof 

Florus bei, denn es sei eine 
gesellschaftliche Aufgabe, 
Flüchtlinge aufzunehmen 
und an deren Integration zu 
arbeiten. Die neuen Sitzge-
legenheiten, für die er den 
Goethe-Aktiven dankte, 
seien Zeichen eines herzli-
chen Willkommens. Die Ge-
meinschaftsunterkunft in 
Bad Rotenfels stelle wegen 
ihrer zentralen Lage einen 
optimalen Standort dar, 
an dem festzuhalten sei, 
waren Florus und Dr. Peter 
sich einig. Für Heinz Adol-
ph, der im Namen der eh-
renamtlichen Helferinnen 
und Helfern dankte, ist die 
Gemeinschaftsunterkunft 
in Bad Rotenfels sogar eine 

Vorzeigeunterkunft für ganz Baden-Würt-
temberg. Peter Spranz, kommissarischer 
Schulleiter des Goethe-Gymnasiums, deu-
tete an, dass das schuleigene Event für 
karitative Zwecke möglicherweise auch 
Nachfolger haben wird.

Die Sitzgelegenheiten im Innenhof der Gemeinschaftsunterkunft Bad 
Rotenfels sollen die Menschen zusammenbringen.  Foto: StVw

Der heilsbedürftige Mensch
Das Osterfest, an dem die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten gefeiert wird, ist das wichtigste Fest der Christenheit. Mit 
dem Glauben an die Überwindung des Todes steht und fällt das 
Christentum, sagt doch bereits der heilige Paulus in seinem Ersten 
Brief an die Korinther, Kapitel 15, Vers 13 folgende: "Wenn es keine 
Auferstehung der Toten gibt, ist auch Christus nicht auferweckt 
worden. Ist aber Christus nicht auferweckt worden, dann ist unse-
re Verkündigung leer und euer Glaube sinnlos." Der Auferstehung 
Jesu Christi ging sein Leiden, seine Passionszeit, und sein Tod am 
Kreuz voraus. Der Evangelist Lukas berichtet in Kapitel 23, Vers 32 
folgende: "Zusammen mit Jesus wurden auch zwei Verbrecher zur 
Hinrichtung geführt. Sie kamen zur Schädelhöhe; dort kreuzigten 
sie ihn und die Verbrecher, den einen rechts von ihm, den andern 
links. […] Einer der Verbrecher, die neben ihm hingen, verhöhnte 
ihn: ,Bist du denn nicht der Messias? Dann hilf dir selbst und auch 
uns!‘ Der andere aber wies ihn zurecht und sagte: ,Nicht einmal du 
fürchtest Gott? Dich hat doch das gleiche Urteil getroffen. Uns ge-
schieht recht, wir erhalten den Lohn für unsere Taten; dieser aber 
hat nichts Unrechtes getan.‘ Dann sagte er: ,Jesus, denk an mich, 
wenn du in dein Reich kommst.‘ Jesus antwortete ihm: ,Amen, ich 
sage dir: Heute noch wirst du mit mir im Paradies sein.‘" 

Auf diesen "guten“ Schächer (Räuber, Verbrecher) richtet der Mi-
chelbacher Kunstmaler Meinrad Bittmann sein Augenmerk. Sein 
Passionsmotiv entstand im Jahr 1957, wobei der Schächer auf der 
Tuschezeichnung links zu sehen ist, wie er sich an den Heiland am 
Kreuz wendet. Dazu schreibt Bittmann: "Die scheinbare Nebenrolle 
des Schächers wird hier zur Hauptrolle. Die Identifikation jedes Sterb-
lichen mit diesem Mitverurteilten ist allzu menschlich. Er klammert 
sich ans Leben. Aus seinem Gesichtsausdruck ist zu lesen, was in die-
sem Menschen und in dieser Situation vor sich geht. Es wechselt der 
Ausdruck des Schmerzes mit dem der Hoffnung, des Vertrauens und 
des Glaubens. Seine Stirn lässt Angst erkennen. Die Hände sind vom 
Gefühl geformt, jeden Augenblick darauf hoffend, vielleicht auch nur einen Strohhalm hineingelegt zu bekommen, mit dem man sich 
aus dieser prekären Situation retten könnte, wie es jedem Menschen in der langen Heilsgeschichte einmal zu Mute gewesen sein mag."

Passions-Szene: Der Schächer am Kreuz wendet sich an den  Hei-
land. Tuschezeichnung von Meinrad Bittmann aus dem Jahr 1957. 
 Foto: Bittmann
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Die Quellengeister Bad Rotenfels haben die Patenschaft für die Elisabethenquelle im 
Kurpark übernommen. Rechtzeitig zu den Feiertagen haben sie den Brunnen schön ös-
terlich geschmückt, und auf einem schönen Untergrund wünschen sie allen Passanten 
frohe Ostern.  Foto: Manfred Vogt

Österliches Idyll im Michelbacher Litzelbachtal.  Foto: Manfred Vogt

Die Michelbacher RundwegFreunde haben sich dem malerischen Parcours um das 
Fachwerkdorf verschrieben. Jetzt setzten sie einen Teil der historischen Burgmauer am 
Schlossköpfel neu. Die Anlage soll in Kürze auch eine Burgherrenbank, gestaltet von 
Roland Bittmann, erhalten.  Foto: Manfred Vogt

JuFaZ Offene Werkstätten -  
jeweils dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in 
unseren Werkstätten kreativ … wie zum 
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen 
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei 
schönen Bastelarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldung nicht 
erforderlich. 
Nächster Termin:
25. April Kreativwerkstatt Papier

Über den Tellerrand kochen - Kochen 
verbindet! - Mo., 24. Apr., ab 18 Uhr
Heute herrscht in der Küche des Jugend- 
und Familienzentrums emsiges Treiben. 
Frauen aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat fin-
den, treffen sich mit einheimischen Frauen. 
Gemeinsam wird geschnippelt, gekocht, 
gebacken und mit allerlei exotischen Zu-
taten gewürzt. Rezepte, Ideen und Zuta-
ten werden von allen Teilnehmerinnen 
abwechselnd mitgebracht. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindgenau.de oder 
Telefon 77481. Kosten: nach Absprache.

Über den Tellerrand - Sport verbindet - 
Mo., 24. Apr., ab 19 Uhr
Männer aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Männern. Wir wollen in regelmäßigen Ab-
ständen zusammenkommen, um unter-
schiedliche Sportarten in verschiedenen 
Gaggenauer Vereinen auszuprobieren, 
einander kennenzulernen und ein freund-
schaftliches Miteinander zu pflegen. Denn 
eines zeigt sich über alle Grenzen hinweg: 
Sport verbindet! Bitte Sportschuhe in einer 
Tasche mitbringen. Es wird ein kleiner Un-
kostenbeitrag erhoben.

Termine 

und
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eniorennachmittageS
in Hörden

in Selbach

in Sulzbach

Fotos: StVw
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Die Stadt Gaggenau bedankt sich sehr herzlich bei allen Beteiligten der diesjährigen städtischen Senioren-
nachmittage. Wir danken den Ortschaftsräten und den Vereinen sowie allen, die uns bei der Programm-
gestaltung, Bewirtung oder Moderation unterstützt haben. Sie haben die Seniorennachmittage auf ganz 
unterschiedliche Art und Weise begleitet und dafür gesorgt, dass sich die Gäste wohlfühlten und gut unter-
halten wurden. Wir haben uns sehr gefreut, dass zahlreiche Seniorinnen und Senioren unserer Einladung 
gefolgt sind und die Veranstaltungen besucht haben.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter- 
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 zur 
Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrichtigt 
werden. 

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Freitag, 14. April
Dr. Zebisch, 
Körnerstraße 6,  Gaggenau, 
Telefon 07225 9884882

Samstag, 15./Sonntag, 16. April
Praxis Anthonj, 
Neufeldstraße 5, Kuppenheim,
Telefon 0176 70530193

Montag, 17. April -  
Dr. Götz, 
Hechtstraße 15, Ra.-Wintersdorf,  
Telefon 07229 186858

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag, 14. April
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Samstag, 15. April
Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 3760

Sonntag, 16. April
Vital-Apotheke 
im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Montag, 17. April
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bürgersprechstunde  
bei Oberbürgermeister 
Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Christof Florus 
findet am heutigen Do., 13. April, zwi-
schen 14.30 und 16.30 Uhr statt. Florus 
empfängt an einem persönlichen Ge-
spräch Interessierte in seinem Dienst-
zimmer im ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zimmer-Nummer 138). An-
meldungen oder Terminvereinbarun-
gen mit genauer Uhrzeit sind nicht er-
forderlich. Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu Wartezeiten 
kommen sollte.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag

18. April, 75 Jahre
lija Babic,
Kaufenbergweg 6, Gaggenau

18. April, 70 Jahre
Ivica Mociljanin,
Raiffeisenstraße 3, Bad Rotenfels

18. April, 70 Jahre
Elisabeth Schäfer,
Hofreitenstraße 40, Selbach

19. April, 85 Jahre
Emine Celebi,
Kolpingstraße 18, Gaggenau

23. April, 85 Jahre
Ilija Dzepina,
Bismarckstraße 23, Gaggenau

23. April, 70 Jahre
Nezaket Celebi,
Hindenburgstraße 47, Bad Rotenfels

Ehejubiläum
22. April, goldene Hochzeit
Josef Polczyk und Ehefrau Theresia,
Freiherr-vom-Stein-Str. 16, Ottenau
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Pflegestützpunkt Außenstelle Gaggenau
Dienstag: 14 bis 17 Uhr, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten unter 07222 381-2160.

Kaugummis sind 
nicht überall lecker!Für ein  

sauberes  

Gaggenau

Foto: yaruta/istock/thinkstock
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Termine und Veranstaltungen

Frühstück der Generationen
Am Sa., 22. Apr., findet das nächste 
Mehrgenerationen-Frühstück ab 9 Uhr 
im städtischen Vereinsheim wieder bei 
gemütlicher Geselligkeit statt. Neben 
dem umfangreichen und köstlichen 
Frühstücksbuffet ist dies auch eine gute 
Gelegenheit für angenehme Gespräche. 
Hierzu laden wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger, Jung wie Alt, recht herzlich ein.

Lachjoga-Übungen
Ebenfalls am Sa., 22. Apr., bietet um 10.30 
Uhr, gegen Ende des Frühstücks, Ellen 
Zaum wieder ihre Lachyoga-Übungen an. 
Dies ist eine andere und besonders fröhli-

che Art, etwas zur Entspannung von Kör-
per und Geist zu tun. Neue Teilnehmer 
sind ebenfalls herzlich willkommen - der 
Einstieg in die Übungen ist jederzeit mög-
lich.

Qigong-Übungen  
werden wieder aufgenommen
Nachdem der Übungsleiter Manfred He-
cker genesen ist, kann der Mehrgenerati-
onen-Treff wieder die Qigong-Übungen 
anbieten. Am Do., 20. Apr. - nach den 
Osterfeiertagen - findet im Vereinsheim 
in der Hauptstr. 31, um 16 Uhr wieder der 
Kurs statt. Die Veranstaltung ist für alle 
Altersgruppen geeignet.

Französisch-Übungen
In den Osterschulferien entfallen die 
Kurse zu den Französisch-Übungen. Die 
nächsten Übungen finden daher am Di., 
25. Apr., in der Carl-Benz-Schule wie ge-
wohnt um 16 Uhr für Fortgeschrittene 

und um 17.15 Uhr für die Gruppe mit ge-
wissen Vorkenntnissen unter Anleitung 
von Französischlehrerin Jacqueline Mayer 
statt. Neue Kursteilnehmer können jeder-
zeit in die laufenden Kurse einsteigen.

Englisch-Übungen
Ebenso fallen die Übungen in Englisch 
wegen der Ferien aus. Am Mi., 26. Apr., 
werden die Kurse für Englisch-Übungen 
in der Carl-Benz-Schule fortgesetzt. Die 
Teilnehmer mit gewissen Vorkenntnis-
sen treffen sich um 15.30 Uhr, die Anfän-
gergruppe beginnt um 17 Uhr und die 
Gruppe der Fortgeschrittenen startet die 
Übungen um 18.30 Uhr. Auch hier können 
neue Kursteilnehmer jederzeit in die lau-
fenden Kurse einsteigen. Entsprechend 
ihrem Kenntnisstand können sie sich ihre 
passende Gruppe auswählen. Alle Ange-
bote sind kostenfrei, zur Unterstützung 
unserer Arbeit und Deckung unserer Kos-
ten bitten wir um Spenden.

Die "Schule für Musik und darstellende Kunst" Gaggenau veranstaltet:

Intensiv-Trommelworkshop "Afrikanische Percussion"
Am Sa., 6. Mai, findet letztmalig im lau-
fenden Schuljahr 2016/2017 ein Tages-
workshop "Afrikanische Percussion" unter 
Leitung von Notker Dreher in der Musik-
schule Gaggenau statt. Das Motto lautet: 
"Djigbo, populärer Tanzrhythmus". Mit 
der Melodie der Basstrommeln sowie Be-
gleitstimmen und Solo-Pattern der Djem-
be wird am Ende des Tages gemeinsam 
musiziert. Von 10 Uhr bis 12.30 Uhr und 
von 14 bis 16.30 Uhr kann im Josef-Rie-
dinger-Saal der Schule in die afrikanische 
Welt der Trommeln eingetaucht werden. 
Das Angebot richtet sich an alle Inter-

essierten: Jung bis Alt, Frau oder Mann, 
Anfänger und Fortgeschrittene. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 40 Euro. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt. 
Instrumente werden gestellt. Anmelde-
schluss ist am Di., 2. Mai. Bei dieser Ver-
anstaltung können Wertgutscheine des 
Sozial- und Familienpasses der Stadt Gag-
genau eingelöst werden. 

Nähere Informationen und Anmeldun-
gen über das Sekretariat der Musikschule, 
Telefon 4707, E-Mail: info@musikschule-
gaggenau.de

In der Musikschule kann in die afrikanische Welt der Trommeln eingetaucht werden. 
 Foto: Musikschule

Historische  
Stadtführung
Am Fr., 21. Apr., 18 Uhr, findet auf Ini-
tiative des Arbeitskreises Tourismus-
Freizeit eine Historische Stadtführung 
statt. Die Stadtführer Frank Eisold 
und Peter Heidmann laden zu einem 
Rundgang von zirka drei Stunden 
durch Gaggenau ein. Auf einer Strecke 
von etwa vier Kilometern werden die 
wichtigsten historischen Stätten be-
sichtigt. 

Unter anderem gibt es Informationen 
zum Hilpertsloch, zur Glashüttensied-
lung sowie zum Amalienberg. Der 
Kostenbeitrag beträgt drei Euro. 

Anmeldungen nimmt die Tourist-Info 
Gaggenau unter Telefon 962-661 ent-
gegen. Kurzentschlossene können 
auch direkt zum Auftakt der Führung 
ins Rathaus-Foyer kommen.



Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Sachbücher aus dem
Callwey Verlag

Bauer, Yvonne:
Fräulein Klein feiert mit Kindern : die 
schönsten Ideen für kleine Partymäuse 
und große Traumtänzer, 2016. - 192
ISBN 978-3-7667-2203-4
SY: Ykk
Fräulein Klein überrascht wieder mit fa-
belhaften Ideen und zeigt dabei, dass das 
Besondere auch ganz einfach sein kann. 
Sie teilt mit uns ihre besten Rezepte für 
Torten, Kekse, Cupcakes u. co. Wunder-
schöne Vorlagen für individuelle Deko-
Ideen komplettieren das Buch und lassen 
jedes Fest zu einem unvergesslichen Er-
eignis werden.

Meidinger, Martina:
Traumhafte Landgärten durch die Jahres-
zeiten, 2017. - 176 Seiten
ISBN 978-3-7667-2253-9
SY: Xbo 320 Bauerngarten
Landgärten gibt dieses Buch zahlreiche 
Anregungen, wie diese Glanzpunkte im 
Laufe einer Gartensaison aussehen kön-
nen. Vorgestellt werden unterschiedliche 
Gartenstile von natürlich über verspielt 
und romantisch bis hin zu eleganten Gär-
ten. Darüber hinaus laden vier komplett 
und opulent durch das gesamte Jahr fo-
tografierte Gärten zum Schwelgen und 
Träumen ein.

Romantische Gartenreisen in Deutsch-
land : zu Besuch in den schönsten Gärten 
mit den besten Geheimtipps, 2017. - 224 
Seiten
ISBN 978-3-7667-2264-5
SY: Rqk
In neun Gartentouren zu den schönsten 
Gärten Deutschlands! Nach dem Erfolgs-
titel Romantische Gartenreisen in Eng-
land erscheint nun der Nachfolger für 
alle, die gern in ihrer deutschen Heimat 
unterwegs sind. Auch Deutschland hat in 
Sachen Gartengestaltung viel zu bieten: 
Versierte Gartenexperten und -liebhaber 
schicken sich an, ihre Ideen und Visionen 
in ihren Gärten umzusetzen und diese 
anderen Gartenfreunden zugänglich zu 
machen.

Kiyak, Mely:
Gärten des Jahres: 
die 50 schönsten Pri-
vatgärten, 2017. - 271 
Seiten
ISBN 978-3-7667-
2252-2
SY: Rqk
Einen einzigartigen 
Überblick über die schönsten Privatgär-
ten der besten Gartenplaner im deutsch-
sprachigen Raum bietet die Dokumenta-
tion zum Wettbewerb Gärten des Jahres 
2017. Ein unverzichtbares Werk für alle 
Gartenplaner und Gartenbesitzer!

Wirtschaftsratgeber aus dem
Campus Verlag

Lehky, Maren:
Alles super und selbst? : Strategien für 
mehr Lebenskraft in der Führungsrolle, 
2016. - 219 S.
ISBN 978-3-593-50568-8
SY: Hkk 141
Die erfahrene Leadership-Expertin und 
ehemalige Topmanagerin Maren Lehky 
schaut hinter die Kulissen des schönen 
Scheins der Unternehmen, der oft sehr 
viel echte Lebenskraft kostet. Sie zeigt 
wie man den Berufsalltag so gestaltet, 
dass man Kraft für die Führungsrolle 
hat. Im Fokus stehen das Verhältnis 
zum Chef und zu den Mitarbeitern, 
innere Konflikte und Werte, Zeitdruck 
und Stress, die eigene Gesundheit, das 
Privatleben und schließlich die Erwar-
tungen an sich selbst.

Bognanni, Massimo:
Made in Germany: Große Momente 
der deutschen Wirtschaftsgeschichte, 
2016. - 224 S.
ISBN 978-3-593-50590-9
SY: Hcm 1
Die Pioniere von damals glänzten 
durch Eigenschaften, von denen "die 
Entscheider von heute" noch immer 
vieles lernen können. 20 Meilensteine 
"made in Germany" stellt dieses Buch 
in packenden Reportagen vor. Es ver-
deutlicht anschaulich, wie wir von die-
sen Errungenschaften profitieren.

Spannende Kinderromane
Aus dem Tulipan Verlag

Pannen, Kai:
Zombert und der mutige Angsthase, 2017. 
- o. Zähl. : überw. Ill.
ISBN 978-3-86429-334-4
SY: 4.1
Einsam und verlassen liegt der ururur-
alte Friedhof am Rande der Stadt. Kein 
Mensch traut sich darauf. „Denn dort 
spukt es“, sagen die Leute.“ Doch Konrad 
muss genau an diesem Ort eine Mutpro-
be bestehen ... Also geht er – trotz der Ge-
fahr – auf den Friedhof. Es dauert nicht 
lange bis er dort tatsächlich auf Zom-
bert, einen waschechten Zombie, trifft. 
Doch zum Glück stellt sich schnell heraus, 
dass Zombert so gar nicht gruselig und 
furchterregend ist. Sodass sich die beiden 
schnell anfreunden.

Schomburg, Andrea:
Lisa und das Fluff., 2017. - 58 S.
ISBN 978-3-86429-336-8
SY: 4.1
Lisas Woche ist randvollgepackt. In der 
Schule soll sie sich mehr anstrengen und 
ihre Hobbys darf sie natürlich auch nicht 
vernachlässigen. Ballett, Reiten, Schwim-
men, Klavierstunden. Dabei würde Lisa 
viel lieber Geschichten erfinden, Schne-
cken sammeln oder auf den Spielplatz ge-
hen. Aber wann? Da lernt sie eines Tages 
die gemütliche Ladenbesitzerin Mia ken-
nen. Und schließlich findet sie auch eine 
Freundin. Ab 7Jahre.

Pannen, Kai:
Mach die Biege, Fliege!, 2017. -98 S.
ISBN 978-3-86429-339-9
SY: 4.1
Die grummelige Spinne Karl-Heinz und 
die Fliege Bisy werden während des Früh-
jahrsputzes unsanft aus ihrem gemütli-
chen Netz in der Wohnung geschüttelt. 
Zuflucht finden sie im Garten. Dort ist al-
lerlei los: Nervige Ameisensoldaten, wich-
tigtuerische Blattwanzen, gefährliche Li-
bellen und eine kapriziöse Raupe warten 
auf das ungleiche Duo das den Garten 
mit all seinen Abenteuern erlebt.
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Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
W a s c o , 
g e b o r e n 
im Juni 
2014, ist 
ein toller 
S c h ä f e r -
h u n d -
m i s c h -
ling. Er 
v e r h ä l t 
sich fast 
noch wie 
ein Welpe 
und freut 
sich über 
jeden, der 
sich mit 

ihm befasst. Der liebenswerte Wasco 
wäre auch schon mit einem geeigne-
ten Pflegeplatz zufrieden. Er ist ver-
träglich mit anderen Hunden, läuft 
gut an der Leine und fährt gerne mit 
im Auto nach dem Motto: Dabei sein 
ist alles. Wasco ist kastriert, geimpft 
und gechipt.

Mikela, geboren im Mai 2013, ist ein 
Shar-Pei Mix, 40 cm hoch und 13,5 kg 
leicht, zudem verträglich mit allen 
Hunden. Mikela läuft gern und gut an 
der Leine, Auto fahren ist für sie auch 
kein Problem. Mikela ist eine selbst-
bewusste Persönlichkeit und möchte 
ihre Familie für sich allein haben - eine 
richtige Knutschkugel eben. Mikela ist 
kastriert, geimpft und gechipt.

Gina, eine etwa neunjährige Siamda-
me, sucht dringend einen Einzelplatz 
mit Freigang. Sie ist sehr verschmust 
und anhänglich und braucht dringend 
eine Familie.

www.tiere-brauchen-freunde.de, Tiere 
brauchen Freunde e.V. Baden-Baden, 
Telefon 07221 9929770, bitte auf AB 
sprechen, wir rufen zurück.

Foto:  
Tiere brauchen Freunde

Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Abteilung Freiolsheim
Am Do., 13. Apr., 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung -  
fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness 
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Ottenau. 

Freie Plätze
Kochen mit Wildkräutern  
(Kurs-Nr. 37072)
Die Natur überrascht uns wieder mit ei-
nem großen Angebot an leckeren Wild-
kräutern, wie Taubnesseln, Gundermann 
oder Knoblauchrauke. Wir werden ve-
getarische und vegane Gerichte aus den 
frischen Kräutern herstellen und beim 
Zubereiten auch Wissenswertes über die 
Inhaltsstoffe und weitere Verwendung 
der "grünen Wilden" erfahren. Zum Ab-
schluss genießen wir unser gemeinsam 
zubereitetes Wildkräuterbüfett. Bitte 
mitbringen: Küchenmesser, Schneid-

brettchen, Geschirrhandtuch; Lebensmit-
telkosten von 8,00 EUR werden im Kurs 
abgerechnet. Di., 25. Apr., 18 bis 22 Uhr, 
Michelbacher Hirtenhaus, Gaggenau, 
Otto-Hirth-Straße 7. Schriftliche oder 
persönliche Anmeldung in der VHS Ge-
schäftsstelle Gaggenau, Hauptstraße 36a 
(ehem. Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 17 bis 19 Uhr. Telefon 98899-
3520, Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.
de oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.
de. Inhaber des "Gaggenauer Familien- 
und Sozialpasses" erhalten auf diese Ver-
anstaltung 15 % Ermäßigung.

SPD
Stammtisch 
Nach der erfolgreichen Premiere des neu-
belebten SPD-Stammtisches vor einigen 
Wochen laden die Gaggenauer Sozialde-
mokraten alle interessierten Bürger am 
Mi., 26. Apr., um 19.30 Uhr zum zweiten 
Stammtischgespräch in den "Rebstock" 

nach Ottenau ein. Mitglieder des Orts-
vereines und der Stadtratsfraktion stehen 
dabei für Gespräche von kommunalen 
Themen bis hin zu der Situation im Vor-
feld der Bundestagswahl 2017 gerne zur 
Verfügung und freuen sich auf möglichst 
viele Gesprächspartner

Aus den Kindergärten
Kath. Kindergärten Seelsorgeeinheit Gaggenau
Präventionsprojekt "IRMI und das NEIN"
Zum dritten Mal fand kürzlich das Präven-
tionsprojekt "IRMI und das NEIN", in der 
Seelsorgeeinheit Gaggenau, statt.
Alle vier katholischen Kindergärten boten 
ihren zukünftigen Schulanfängern dieses 
interaktive Puppentheaterspiel von IRMI 
an, mit dem Ziel, Kinder in ihrem Verhal-
ten zu stärken und sie für Gefahrensitua-
tionen zu sensibilisieren.
Über die Handpuppe IRMI vermittelte 
Puppenspielerin Christine Theberath 
Botschaften. Ca. 80 Kindergartenkinder 
erlebten mit Irmi wie wichtig es ist, auf 
das eigene "Bauchgefühl" zu hören und 
sich zu trauen "NEIN" zu sagen. Voraus-
gegangen war der Veranstaltung für die 
Kinder ein Elternabend, der vor allem die 
Erwachsenen zum Thema "Missbrauch 
von Kindern" informierte. In Kooperation 
mit dem Präventionsverein "Lebenswer-
tes Murgtal" e.V., dem Polizeirevier Gag-
genau und der Puppenspielerin Christine 
Theberath wurde dieses Präventionspro-
jekt entwickelt – es wird inzwischen in 
vielen Kindergärten und Grundschulen 
erfolgreich eingesetzt.

Puppenspielerin Christine Theberath in Ak-
tion.  Foto: Kiga St. Laurentius
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Aus den Schulen
Hebelschule
Manege frei für den Zirkus Hebelino
In den Genuss einer einmaligen Projekt-
woche kamen die Kinder der Hebelschule. 
Der Förderverein der Schule hatte es fi-
nanziell möglich gemacht, dass unter der 
professionellen Anleitung des routinier-
ten Zirkuspädagogen Marcus Kohne und 
seines Assistenten Christoph Wilhelm in-
nerhalb einer Schulwoche alle 130 Kinder 
der Schule zu Zirkusartisten ausgebildet 
wurden. 
Unterstützung gab es von einer engagier-
ten Elternschaft und dem Kollegium der 
Schule. In den Klassenräumen, auf dem 
großzügigen Gelände der Schule und in 
der Turnhalle wurde jongliert, balanciert, 
Einrad gefahren, Clowns- und Raubtier-
nummern wurden einstudiert, um nur 
ein paar der Programmpunkte zu nennen. 
Schon bald waren Kinder, Lehrer und Hel-
fer eine eingeschworene Zirkusgemein-
schaft. Die Michelbacher Wiesentalhalle 
wurde zum Zirkuszelt mit Manege. Die 
eigentliche Aufführung startete um 18 
Uhr, während sich die Pforten schon um 
17 Uhr für das hereinströmende Publikum 
öffneten. So blieb genügend Zeit für das 
Buffet mit kulinarischen, internationalen 

Köstlichkeiten, die die Eltern gebacken 
hatten. In bewährter Manier übernahm 
dabei der Förderverein die Durchfüh-
rung und Organisation der Bewirtung. 
Nachdem man sich ausreichend gestärkt 
hatte, konnte es endlich in der vollbesetz-
ten Wiesentalhalle losgehen. Es wurde 

jongliert, Seiltänzerinnen, Clowns und 
Einradfahrer verzauberten das Publikum, 
während die Akrobaten wirklich die Luft 
anhalten ließen. 
Mit tosendem Applaus und standing ova-
tions für die jungen Artisten endete die 
Vorstellung.

Jonglieren gehörte mit zum Projekt.  Foto: Hebelschule

Goethe-Gymnasium Gaggenau
Aus Austausch wird Freundschaft
Das Goethe-Gymnasium Gaggenau bie-
tet seit Jahren einen Schüleraustausch 
mit dem Collegio Montserrat Madrid für 
die Schülerinnen und Schüler der 9. Klas-
se, die Spanisch im zweiten Jahr lernen, 
an. Dieser Austausch eröffnet die Mög-
lichkeit, eine Woche in einer spanischen 
Gastfamilie zu leben, um deren Alltag 
vom Wohnen über die Schule bis zur 
Freizeit kennenzulernen. Im Gegenzug 
wird der Austauschpartner für eine Wo-
che nach Deutschland eingeladen. Mit 
diesem Austausch wollen die teilneh-
menden Schulen ihren Schülerinnen und 

Schülern die Gelegenheit geben, die Ei-
genarten der jeweils anderen Nation im 
täglichen Leben kennenzulernen und die 
erlernten Sprachkenntnisse im Alltag an-
zuwenden. Neulich fuhren 27 Schülerin-
nen und Schüler der 9. Klassen mit Han-
nah Bissinger sowie Marlena Hartfiel, 
Lehrerinnen des Goethe-Gymnasiums, 
mit dem Bus von Gaggenau nach Frank-
furt, von wo aus sie mit dem Flugzeug 
nach Madrid flogen. 
Zum Austauschprogramm gehörten die 
Teilnahme am Unterricht der Partner-
schule sowie gemeinsame Programme 
mit den spanischen und deutschen Teil-

nehmern. Der Schulalltag in Spanien 
ist ganz anders als in Deutschland. Die 
Schüler sind per "Du" mit den Lehrern, 
und sie benutzen ihre Handys während 
des Unterrichts. Ein weiterer Unterschied 
ist die Umzäunung des Schulgebäudes, 
ein unkontrolliertes Kommen und Gehen 
ist dort unmöglich. 
Am 5. Mai findet der Gegenbesuch in 
Gaggenau statt. Der Förderverein des 
Goethe-Gymnasiums unterstützt den 
Austausch. Somit ist Spanien und Spa-
nisch nichts Fremdes mehr für die Schü-
lerinnen und Schüler, sondern etwas, das 
sie liebgewonnen haben.

Aus den Altenheimen
Oskar-Scherrer-Haus
Geschmückter Osterbrunnen im Garten
Der Tradition folgend, trafen sich die 
Helferinnen des "Freundeskreis der Gag-
genauer Altenhilfe", um den österlichen 
Brauch, der aus der Fränkischen Schweiz 
stammt, fortzuführen und den Brunnen 
im Gartenbereich des Oskar-Scherrer-

Hauses österlich zu schmücken. Wasser 
und Ei als Symbol des Lebens und somit 
Sinnbild für die Auferstehung Christi wer-
den in dem Brunnen mit der Krone aus 
ewigem Grün und buntbemalten Eiern 
verehrt. Das Brauchtum des Osterbrun-
nens reicht ins 19. Jahrhundert zurück. 

Heute wie früher sind es Jugendliche, 
die die Osterkrone anfertigen, um sie 
am Gründonnerstag oder am Karfreitag 
auf den Dorfbrunnen zu setzen. Früher 
herrschte strenge Aufgabenteilung: Die 
Burschen säuberten den Brunnen, die 
Mädchen schmückten ihn. Fünf Damen
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des Freundeskreises trafen sich kürzlich 
und bereiteten Thuja-Zweige, Buchs und 
Kirschlorbeer vor. Mit der tatkräftigen 
Unterstützung von Floristin Susanne 
Elies wurden die Zweige gebunden und 
auf dem Brunnen im Gartenbereich des 
Oskar-Scherrer-Hauses drapiert. 
Herzlichen Dank an die fleißigen Helferin-
nen, die auch in diesem Jahr wieder den 
Osterbrunnen wunderschön geschmückt 
haben. Im nächsten Jahr wird, nach Sa-
nierung des Helmut-Dahringer-Quar-
tiershaus, auch wieder die Osterkrone im 
Eingangsbereich des Dahringer-Hauses 
zu bestaunen sein. Der Osterbrunnen geht auf ein altes Brauchtum zurück.  Foto: Erika Preger

Veranstaltungen
Internetcafé 60 plus
Im Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau 
ist das Beraterteam des Seniorenrates am 
Do., 13. Apr., wie auch jeden weiteren Don-
nerstag ab 14 Uhr für Sie da und wird Ihre 
Fragen im Umgang mit Medien wie PC, Lap-
top, Tablet, Smartphone, Handy, Internet 
und Digitalfotografie in gewohnter Qualität 
mit Ihnen besprechen und lösen. Eine Bera-
tungseinheit beträgt ca. eine Stunde. Bitte 
bringen Sie Ihr eigenes Gerät mit.

Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 21. Apr., halten wir die nächste 
Sprechstunde von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus Zimmer Nr. 133 (sog. Fraktionszim-
mer im Haus am Markt) ab. An der Pforte 
können Sie sich nach dem Weg erkundi-
gen. Die Sprechstunde findet übrigens je-
den 2. und 4. Freitag im Monat statt. Dort 
beantworten wir gerne Ihre Fragen zu 
rechtlichen und sozialen Problemen.

Rückenschule und  
Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstr. 
1 in Gaggenau bieten jeden Mittwoch 
von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr je eine Trainingsstunde in der Rü-
ckenstraße (Muskelaufbautraining und 
Gymnastik) unter professioneller Anlei-
tung einer ausgebildeten Rückenschul-
lehrerin an. 
Wer an diesem Angebot interessiert ist, 
kann sich jeweils mittwochs diesem Trai-
ning anschließen. 
Zur Teilnahme benötigen Sie normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch - 
eine normale Sportgesundheit ist ausrei-
chend. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage des Seniorenrates unter 
http://senratgagg.wordpress.com oder 
der Homepage des Internetcafés unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com

Gaggenauer Seniorenrat

Mittwoch, 12. April
18.30 Uhr Tonbildschau über die Dolomi-
ten von Josef Kern im MediClin Reha-Zen-
trum Gernsbach

Donnerstag, 13. April
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin im 
DRK-Haus, Am Bachgarten 9, in Gernsbach

Freitag, 14. April
ab 10 Uhr Fischessen des Sportfischer-
vereins "Petri Heil" am Träufelbachsee 
Gernsbach
ab 11 Uhr Fischessen des Kleintierzüchter-
vereins Gaggenau in der Zuchtanlage

Sonntag, 16. April
11 Uhr Eröffnung der Konzertsaison mit 
der Stadtkapelle und Osterhasensuchen 
im Kurpark Gernsbach

Gaggenau
Jahrgang 1947/48
Wir treffen uns zum Plaudern am Mi., 19. 
Apr., um 18 Uhr im Lokal "Pfeffermühle" in 
Gaggenau. Partner sind herzlich willkom-
men.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-

chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Sporthalle der Hebelschule (Wie-
senweg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. 
Büchinger findet montags von 17 bis 18 
Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a, statt. Walking Montag, Mittwoch 
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- 
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs 
14-tägig Frauengruppe, donnerstags: 
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im 
Monat Großgruppe. Telefon 07225 970165 
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung 
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.
Qigong
Ab 21. April findet Qigong wieder freitags 
von 18 bis 19 Uhr statt. Info bei Manfred 
Hecker, Telefon 78387.

DLRG
Am Mo., 17. Apr., findet aufgrund des Os-
terfestes kein DLRG-Training statt.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
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Panthers in allen Straßen von Bad Roten-
fels das bereitgestellte Altpapier einsam-
meln. Gerne kann das Altpapier auch bei 
der alten Turnhalle abgegeben werden. 
Die Einnahmen dienen zur Aufbesserung 
der Mannschaftskasse.

Freiolsheim
SC "Mahlberg" - Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte 
Mountainbiketouren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Telefon 
07204 947240.

Öffnungszeiten Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus hat in den Oster-
ferien vom 8. bis 23. April druchgehend 
geöffnet.

Hörden
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330,www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.hoertelsteinerherolde.ixy.de 
oder für Infos zu den Majorettes E-Mail 
an Patricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 
Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

Turnverein
Mutter und Kind Turnen
Die Mutter und Kind Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.

Für das leibliche Wohl mit Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.

Schwarzwaldverein
Am Mi., 19. Apr., fahren wir mit der Bahn 
nach Huzenbach. Von dort wandern wir 
mit zwei leichten Anstiegen von je ca. 80 
Hm, mit schöner Aussicht über Schöne-
gründ nach Heselbach. Die Wanderstre-
cke beträgt ca. 8 km und dauert max. 2,25 
Stunden. Treffpunkt: Bahnhof Gaggenau, 
12.40 Uhr, Führung Gisela Holtz, Telefon 
3734. Gäste sind herzlich willkommen.

Tauschring Mittelbaden
Die Mitglieder des Tauschring Mittelba-
den, Regionalgruppe Gaggenau/Murgtal, 
treffen sich am Do., 13. Apr., um 19.30 Uhr 
im "Christoph-Bräu" zum Stammtisch. 
Interessierte, die sich über diese Form 
der erweiterten Nachbarschaftshilfe in 
einem Tauschring informieren möchten, 
sind herzlich willkommen. Infos unter 
www.tauschring-Mittelbaden.de

Bad Rotenfels
Jahrgang 1939
Am Do., 20. Apr., fahren wir mit der S-
Bahn nach Röt und kehren im Hotel "Son-
ne" ein. Abfahrt 10.50 Uhr von der Wein-
brennerstraße.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue Sänger/-
innen sind immer herzlich willkommen.

Rentnerclub St. Laurentius und
ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde 
Am Mi., 19. Apr., 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Laurentius liest Helena Sos-
taric aus ihrem Buch "Noch ä Stückele 
Wurscht" begleitet von Norbert Förderer 
am Akkordeon.

Obst- und Gartenbauverein
Blumenampeln für jedermann 
Auch in diesem Jahr möchte der Obst- 
und Gartenbauverein mit Hilfe der Be-
völkerung die Straßen in Bad Rotenfels 
wieder verschönern. Alle Bürger, die bis 
jetzt noch keine Blumenampel vor dem 
Haus hatten, dies aber schon immer woll-
ten, können sich bei Dieter Dresel, Tele-
fon 919643, melden, zur Auswahl stehen 
Geranien und Petunien. Die Bürger, die 
schon eine Patenschaft übernommen ha-
ben, bitte die Halterungen bis zum 11. Mai 
anbringen.

Gesangverein "Frohsinn"
Am Di., 18. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe 
im Proberaum im Rathaus Bad Rotenfels. 
Neue Sänger sind herzlich willkomen.

Altpapiersammlung
Am Sa., 15. Apr., in der Zeit von 8.30 bis 13 
Uhr werden die 1. Herren der Handball-

meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 7696 
oder www.modellflieger-gaggenau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von 
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Infos bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht" nach
Depressionen und Angstzuständen
Wöchentlicher Treff in Gaggenau. Weite-
re Infos bei Monika Bender: 0176 42511492. 

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen. 

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ 
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über 
"Sport-Fischer". Interessierte Sänger sind 
herzlich willkommen. Kontakte 1305 / 
74224.

DAV, Sektion Baden Baden/Murgtal
Am Ostermo., 17. Apr., findet in der Klet-
terhalle in Baden-Oos von 14 bis 18 Uhr ein 
Schnupperklettern statt. Eingeladen sind 
interessierte Eltern und Familien mit ih-
ren Kindern, die die Jugend tatkräftig un-
terstützen und anfeuern. Für einen klei-
nen Unkostenbeitrag können jeweils drei 
verschiedene Routen geklettert werden. 
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Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.
Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen richtet sich an jun-
ge Mädchen im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Die Gruppe trifft sich freitags von 
15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Turnwettkämpfe.
Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der Flö-
ßerhalle. 
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Der 
Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben - 
diesem Ziel hat sich die Jedermann-Abtei-
lung verschrieben. Trainiert wird freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Faszientraining
Die Gruppe trifft sich montags von 19 bis 
20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Stabil und beweglich
Die Frauen ab dem 60. Lebensjahr trai-
nieren mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in 
der Flößerhalle. Ziel des Trainings ist die 
Sturzprävention. Gleichgewichtstraining 
und Krafttraining stehen hierbei im Vor-
dergrund.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr in der Flößerhalle.
Pilates
Das Training findet montags von 20.30 
bis 21.45 Uhr und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Frauen und Männer trainieren mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Flößerhalle Hör-
den.
Step and Style Kurs
Der Kurs findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Flößerhalle statt. Für alle fitness-
begeisterten Sportler und Sportlerinnen 
geht es nach einem kurzem Warm Up mit 
einfachen Step Choreografien weiter. Im 
Anschluss werden mit Kräftigungsübun-
gen einzelne Muskelgruppen gestärkt. 

Das Training orientiert sich an den Be-
dürfnissen der Teilnehmer/-innen und ist 
auch für Einsteiger geeignet.
Aqua- Fitness/ Aqua- Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 19 
Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt und 
beinhaltet ein konditionsförderndes Pro-
gramm für Jung und Alt. Der Eintritt für 
das Bad wird von den Teilnehmern selbst 
getragen. Ab sofort können hierfür Zeh-
nerkarten bei der Übungsleiterin Martina 
Fritz erworben werden, da der Eintritt ab 
dem 1.4.2017 nicht mehr am Empfang ge-
zahlt werden kann. Die Übungsstunde ist 
nur für Mitglieder des Turnvereins.
Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim hat für 
Vereinsmitglieder geöffnet: dienstags 
18.30 bis 20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 
Uhr und donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. 
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertrai-
ning möglich. Aktuelles finden Sie auch 
auf unserer Homepage: http://www.tv-
hoerden.de

Michelbach
Turnverein
Nordic Walking/Walking-Gruppe
Das Training beginnt immer donners-
tags um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist am 
Sportplatz in Michelbach. Gäste sind 
willkommen, Stöcke können zum Lernen 
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Telefon 75687 und Jens Pfistner, 
Telefon 78184.

Guggemusik "Haffe-Riewer"
Die diesjährige Generalversammlung 
der Haffe-Riewer findet am Sa., 22. Apr., 
im XXL-Restaurant "Murgtalblick" um 18 
Uhr statt. Die Mitglieder des Vereins so-
wie Freunde der Guggemusik Haffe-Rie-
wer sind hierzu sehr herzlich eingeladen. 
Auf der Tagesordnung stehen neben 
den verschiedenen Berichten aus den 
einzelnen Bereichen auch verschiedene 
Neuwahlen. Anträge zur Tagesordnung 
bitte bis 19. April an die erste Vorsitzen-
de schicken.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: Fr. ab 11 Uhr, So. ab 11 Uhr. 
Telefon 2230 (AB) oder 07222 7838027 
oder per E-Mail: naturfreundmueller@
gmail.com

Musikverein
Für das diesjährliche Maifest sind folgen-
de Termine geplant: Sa., 22. Apr., 9 Uhr, 

Mühlwegplatz: Maibaum und Brennholz 
holen. Fr., 28. Apr., 16 Uhr, Farrenstall: 
Buden aufbauen. Sa., 29. Apr., 9 Uhr, Rat-
haus: Buden aufbauen/einräumen. So., 
30. Apr., 9 Uhr, Wasserhochbehälter: Bu-
den einräumen. So., 30. Apr., 15 Uhr, Far-
renstall: Maibaumstellen. So., 30. Apr., 
16.30 bis 18.30 Uhr, Wasserhochbehälter: 
Auftritt MVM. Mo., 1. Mai, 11.30 bis 13 Uhr, 
Wasserhochbehälter: Auftritt MVM. Mo., 
1. Mai, ca.19 Uhr, Wasserhochbehälter: 
Planen entfernen und ausräumen. Di., 2. 
Mai, 9 Uhr, Wasserhochbehälter: Abbau-
en. Damit der Auf- und Abbau sowie die 
Auftritte reibungslos verlaufen wird um 
möglichst vollzählige Teilnahme gebe-
ten.

Oberweier
Seelsorgeeinheit "Vorderes Murgtal"
Wir laden herzlich ein zum ökumeni-
schen Kreuzweg 2017, der am Karfreitag, 
14. Apr., um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Johannes in Oberweier stattfindet. Er 
bietet uns allen in den zeitgemäßen Tex-
ten und den neuen geistlichen Liedern 
(gestaltet von Gruppe Ichthys) einen le-
bensnahen und segensreichen Weg mit 
dem Kreuz Jesu Christi an und die Erfah-
rung, dass Gott uns persönlich liebevoll 
ansieht und dass wir darum die Men-
schen neben uns auch mit liebevollen 
Augen sehen können.

Musikverein
Am Sa., 15. Apr., um 14 Uhr trifft sich 
der musikalische Nachwuchs am Sport-
platz. Dann dürfen die Kinder der ein-
zelnen musikalischen Gruppierungen 
Osternester suchen, die der Osterhase 
versteckt hat. Folgende Gruppen sind 
dazu eingeladen: MusiMo-Kinder der 
musikalischen Früherziehung, Quer-/
Blockflötenkinder von H. Schüler und Fr. 
Steinhoff, die Musikklassenkinder der 
Grundschule sowie die Instrumental-
zöglinge des Vereins.
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Frauengemeinschaft 
Recht herzliche Einladung zur Wallfahrt 
der Frauengemeinschaft St. Johannes
nach Moosbronn. Termin: Fr., 5. Mai. Wir 
besuchen um 9.30 Uhr die Wallfahrts-
messe in der Moosbronner 
Kirche, anschließend gemeinsames Mit-
tagessen. Abfahrt ist um 9 Uhr am Fried-
hof in Oberweier. Nähere Infos und An-
meldung unter Telefon 07225 48545. 

Narrengruppe Keschte-Igel
Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am So., 23. Apr., 17 Uhr im Faust-
ballraum der Eichelberghalle Oberweier 
statt.

Wandergruppe des MV
Zur nächste Wanderung werden wir am 
Mi., 19. Apr., nach Muggensturm ins "Rei-
terstüble" gehen. Treffpunkt ist um 14 
Uhr beim Friedhofparkplatz. Nach einer 
90-minütigen Wanderung werden wir 
gegen 15.30 Uhr in Muggensturm ein-
treffen. Auch Nichtwanderer sind gerne 
herzlich willkommen. Wir hoffen auf eine 
rege Beteiligung.

Altenwerk St. Johannes
Schon heute wollen wir Sie informieren 
und herzlich einladen, zu einer kleinen, 
informativen aber auch kulturellen Fahrt 
in den Mai. Am Do., 11. Mai besuchen wir 
den Rheinau Bäck in Ötigheim. Nach dem 
Kaffee und Kuchen fahren wir weiter zur 
Wallfahrtskirche Maria Bickesheim, um 
eine kleine Maiandacht miteinander zu 
feiern. Die Heimreise erfolgt dann nach 
einem Abendessen in einem ausgewähl-
ten Lokal. Anmeldungen bitte unter Tele-
fon 07222 47367.

Ottenau
Jahrgang 1929/30
Unser nächster Treff ist am Mi., 19. Apr., 
16.45 Uhr, bei der Merkurhalle mit Einkehr 
um 17 Uhr im Restaurant "Waldseebad".

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 19. Apr., ca. 11.45 
Uhr mit Pkw bei der Merkurhalle zur 
Fahrt nach Völkersbach. Einkehr ist im 
"Rimmelsbacher Hof"

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 19. Apr., 9.45 Uhr 
an der Stadtbahn-Haltestelle Kirche und 
fahren mit Bahn und Bus nach Hunds-
bach. Einkehr im Gasthaus "Forelle".

Jahrgang 1938
Am Do., 20. Apr., 16 Uhr, treffen wir uns 
im "Antalya Kebap" (ehemals Elektro Rah-
ner) in Ottenau.

Jahrgang 1939
Am Do., 20. Apr., treffen wir uns um 16 
Uhr an der Merkurhalle. Wir fahren in 

St. Michael mit seiner flotten und rhyth-
misch ansprechenden Messe, die sicher-
lich wieder zum Mitmachen und Mitklat-
schen einlädt. Die "Missa Africana" von 
Michael Schmoll wird vor allem durch die 
schwungvolle Trommelbegleitung von 
Josef Kraft geprägt. Mit schnellen Texten 
und afrikanisch angehauchten Rhythmen 
werden die Sängerinnen und Sänger des 
Kirchenchors den Ostersonntag wieder 
würdig einleiten. Das Hochamt am Oster-
sonntag, 16. Apr., beginnt um 9 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael. Die Bevölkerung 
ist recht herzlich dazu eingeladen.

Österliches Morgenlob
Warum ist dieser Morgen so anders, als 
alle anderen Morgen? Weil der Glaube an 
die Auferstehung von Jesus Christus das 
Fundament aller Christen ist! Deshalb 
wollen wir am Ostersonntag, 16. Apr., um 
7 Uhr morgens, wenn der Tag beginnt, im 
Pfarrhof (bei Regen in der Kirche) ein ös-
terliches Morgenlob feiern. Wir laden alle 
Interessierten ein, diese besondere Stun-
de mit uns zu erleben. Danach stärken wir 
uns bei einem gemeinsamen Frühstück 
im Schwesternhaussaal, das dankens-
werterweise unser Festausschuss organi-
siert. Im Anschluss bietet sich um 9 Uhr 
das festliche Hochamt von Herrn Pfarrer 
Förderer zelebriert und unter Mitwirkung 
des Kirchenchores an, mit diesem wich-
tigsten aller Tage für uns Christen froh-
gestimmt die Ostertage zu feiern.

Seelsorgeeinheit Gaggenau

Wallfahrt zu den  
Klöstern in der Wachau
Die erste gemeinsame Wallfahrt der 
Seelsorgeeinheit führt vom 8. bis 13. Sep-
tember unter der geistlichen Leitung 
von Pfarrer Merz in die Wachau, das his-
torische Kernland Österreichs mit einer 
kulturellen Vielfalt, die in Europa ihres-
gleichen sucht. Über Passau und Linz 
führt die Wallfahrt nach Dürnstein, dem 
Standort für vier Übernachtungen im 
Vier-Sterne Gartenhotel und Weingut 
Pfeffel. In direkter Nähe zu Dürnstein 
liegen das Benediktinerstift Göttweig, 
das als "österreichisches Montecassino" 
bezeichnet wird, und das weltberühmte 
Stift Melk, das als prächtigster Barock-
bau im Donautal gilt. Alternativ besteht 
die Möglichkeit, sich Melk von Dürnstein 
aus mit dem Schiff zu nähern und damit 
einen besonderen Zugang zu der beein-
druckenden Klosteranlage zu erfahren. 
Zu dem wichtigsten Wallfahrtsort Ös-
terreichs, Mariazell, gelangt man mit der 
Mariazellerbahn in einer spektakulären 
Fahrt durch das Ötschergebiet über 10 
Viadukte und durch 21 Tunnels. Weitere 

Fahrgemeinschaften zum Spargelhof 
"Gehrer".

Kath. Frauengemeinschaft St. Jodok
Es sind noch Plätze frei zur Erdbeer-Spar-
gel-Fahrt nach Forst am Di., 25. Apr. Ab-
fahrt um 13.30 Uhr ab Kirche. Anmeldung 
bei Cäcilia Moog, Telefon 07225 3336, oder 
Annette Wackershauser, Telefon 07224 
9940699.

Selbach
Turnerbund
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am 
Turnplatz (bei der Schule) zum Nordic 
Walking. Gäste und Neueinsteiger sind 
willkommen. Info bei E. Weber, Telefon 
5703, und M. Karusseit, Telefon 71185. 

Harmonikavereinigung
Wir möchten gerne auf unser 50-jähriges 
Jubiläum am 20. und 21. Mai hinweisen u. 
a. mit der Gruppe "Alpenland Sepp & Co." 
hinweisen. Karten sind bei der Bäckerei 
Hornung, der Sparkassenfiliale Ottenau, 
Event-Xpress, Murgtalstraße 12, Bad Ro-
tenfels oder unserem Vorstand erhältlich.
Die Bevölkerung ist herzlich in die Sieg-
fried-Hammer-Halle eingeladen.

Sulzbach
Schwimmbadverein
An folgenden Tagen finden Arbeitseinsät-
ze im Schwimmbad statt um die Saison 
2017 vorzubereiten: 22. April, 6. Mai, und 
20. Mai, Beginn jeweils ab 9.30 Uhr. Auf 
eine zahlreiche Teilnahme seiner Mitglie-
der hofft der Schwimmbadverein Sulz-
bach. Weitere Informationen unter www.
schwimmbadverein-sulzbach.de

Altpapiersammlung
Am Sa., 22. Apr., führt der Sängerbund 
eine Altpapiersammlung durch. Wir bit-
ten die Bevölkerung das Papier ab 9 Uhr 
zur Abholung bereitzustellen. Weitere 
Informationen unter www.mgv-saenger-
bund-sulzbach.de

Kath. Kirchengemeinde St. Michael

Kirchenglocken verstummen
Trommelklänge leiten die Auferste-
hung Jesu ein. Wie in allen katholischen 
Kirchen, sind auch in Michelbach, seit 
Gründonnerstag die Kirchenglocken ver-
stummt. Für einen fulminanten Auftakt 
des Osterfestes sorgt der Kirchenchor 
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Stationen sind (im Wiener Wald) das Zis-
terzienserstift Heiligenkreuz mit der Teil-
nahme am Chorgebet der Mönche und 
die Kur- und Biedermeierstadt Baden. Die 
Fahrt wird von ROTALA-Reisen sachkun-
dig begleitet - alle Führungen werden 
durch ein Audio-System unterstützt. Der 
Reisepreis umfasst die Unterbringung im 
Doppelzimmer mit Halbpension (Einzel-
zimmer gegen Aufpreis), Führungen und 
(fast alle) Eintrittsgelder, die Fahrt mit der 
Mariazellerbahn, alle Gebühren und Steu-
ern. Ausführliche Reiseunterlagen und -li-
teratur werden bereitgestellt. Anmeldun-
gen (für die gesamte Seelsorgeeinheit) 
sind ab sofort im Pfarramt St. Laurentius, 
Murgtalstraße 21 in Bad Rotenfels, Tele-
fon 1344, möglich. Dort sind auch weitere 
Informationen erhältlich. Ein ausführli-
cher Flyer mit Anmeldeformular liegt an 
den Schriftenständen in den Kirchen aus.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau  
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 13. April
18.30 Uhr feierliches Abendmahlsamt mit 
Ritus der Fußwaschung für die Seelsorge-
einheit Gaggenau
19.30 bis 20.30 Uhr Beichtgelegenheit
21 Uhr Bestunde, gestaltet von der kfd
22 Uhr Betstunde, gestaltet vom Singkreis
23 Uhr Betstunde, gestaltet von Diakon 
Matthias Richtzenhain
Karfreitag, 14. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie der kroatischen 
Gemeinde
Samstag, 15. April
20.30 Uhr Feier der hl. Osternacht, an-
schließend Einladung ins Gemeindehaus
Ostersonntag, 16. April
18 Uhr feierliche Ostervesper, mitgestal-
tet von der Schola
Ostermontag, 17. April
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Os-
terfest
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef
Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 13. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

Karfreitag, 14. April
10 Uhr Ministrantenprobe
15 Uhr Karfreitagsliturgie
15 Uhr Kinderkreuzweg im Gemeindehaus
16 Uhr Beichtgelegenheit
19 Uhr Treuermette
Ostersonntag, 16. April
11 Uhr Osterhochamt musikalisch gestal-
tet vom Kirchenchor St. Josef/St. Marien. 
Der Kirchenchor singt die "Messe des Frie-
dens" von Reimund Hess und Veronika 
Krayer
12.15 Uhr Osterhochamt der kroat. Ge-
meinde
Dienstag, 18. April
10 Uhr Eucharistiefeier, O.-Scherrer-Haus
11 Uhr Eucharistiefeier, G.-Eibler-Haus
Mittwoch, 19. April
9 Uhr heilige Messe; anschl. Rosenkranz-
gebet
Donnerstag, 20. April
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt  
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 13. April
20 Uhr Betstunde für die Allgemeinheit
21 Uhr Betstunde - gestaltet von der Frau-
engemeinschaft
21 bis 22 Uhr Beichtgelegenheit während 
der Betstunden (Pfarrer Merz)
22 Uhr Betstunde - gestaltet von Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderates und der Ge-
meindeteammitglieder
23 Uhr Betstunde - gestaltet von der Ju-
gend unter Beteiligung einer Singgruppe
Karfreitag, 14. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie mit Passions-
gesängen des Kirchenchors - gleichzeitig 
Kinderkreuzweg im Gemeindehaus
17 bis 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer 
Frank)
19 Uhr Trauermette
Samstag, 15. April
9.30 bis 10.30 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. 
Merz)
20.30 Uhr Segnung des Osterfeuers, Feier 
der hl. Osternacht - anschließend Einla-
dung ins Gemeindehaus
Ostersonntag, 16. April
9.30 Uhr Osterhochamt - der Kirchenchor 
singt die Orgelsolo-Messe von W. A. Mozart
18 Uhr feierliche Ostervesper
Ostermontag, 17. April
11 Uhr Familiengottesdienst zum Osterfest
Mittwoch, 19. April
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael

Katholisches Pfarramt  
Michelbach 
www.st-michael-michelbach.de

Donnerstag, 13. April
20 Uhr "Ich lass dich nicht allein ..." (offene 
Gebetszeit, d.h. "wann kommen" und "wie 
lange bleiben" nach eigenem Ermessen)
Karfreitag, 14. April
18 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi - Karliturgie mit den Kommunion-
kindern und musikalische Umrahmung 
vom Kirchenchor St. Michael. Für die 
Kreuzverehrung können Blumen oder an-
dere Zeichen des Dankes und Verehrung 
mitgebracht werden.
Ostersonntag, 16. April
7 Uhr Osterlob mit dem Osterlicht aus der 
Osternachtsfeier in Moosbronn
ca. 7.45 Uhr Frühstück im Schwesternh-
aussaal danach Mitfeier des Hochamtes
9 Uhr Hochamt - Hochfest der Auferste-
hung des Herrn mit dem Kirchenchor St. 
Michael
Ostermontag, 17. April
9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. April
18 Uhr Rosenkranzgebet

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt  
Moosbronn

Karfreitag, 14. April
11 Uhr ev. Gottesdienst mit Abendmahl
15 Uhr Karliturgie - die Feier vom Leben 
und Sterben Christi. Für die Kreuzvereh-
rung können Blumen als Zeichen der Ver-
ehrung mitgebracht werden.
Samstag, 15. April 
21 Uhr Feier der hl. Osternacht - Segnung 
des Osterfeuers vor der Kirche (Bitte an 
alle Gläubigen, sich um das Osterfeuer zu 
versammeln.)
Ostersonntag, 16. April
10.30 Uhr Hochfest zur Auferstehung des 
Herrn
15 Uhr Andacht mit Weihe von Auferste-
hungs- und Ostersymbolen, z. B. Oster-
lämmer, Osterhasen, Osterbilder etc.
Ostermontag, 17. April
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse mit 
dem "Kleinen Chor Moosbronn"
15 Uhr Andacht und Taufe von Jara 
Schmiederer
Dienstag, 18. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 19. April
18.30 Uhr eucharistische Anbetung, an-
schließend Bibelabend im Haus Bruder 
Klaus
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St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr.

Donnerstag, 13. April
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, gestaltet 
von der kfd, Bischweier
19 Uhr Eucharistiefeier für alle Kommu-
nionkinder, mitgestaltet durch den Kin-
derchor, Kuppenheim
19 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
19 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Karfreitag, 14. April
15 Uhr Wortgottesdienst, mitgestaltet 
vom Kirchenchor, Muggensturm
15 Uhr Wortgottesdienst, Bischweier
15 Uhr Wortgottesdienst - Liturgie vom 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus 
Christus, Oberweier
15 Uhr Wortgottesdienst, Rauental
17 Uhr ökumenische Kreuzwegandacht, 
mitgestaltet durch die Gruppe Ichthys 
und ev.- kath. Gemeindemitglieder, Ober-
weier
Samstag, 15. April
21 Uhr Feier der Osternacht, Kuppenheim
21 Uhr Feier der Osternacht, Mug-
gensturm
21 Uhr Feier der Osternacht, Niederbühl
Ostersonntag, 16. April
9 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, Oberweier
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet 
vom Kirchenchor, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
11 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, Muggensturm
Ostermontag, 17. April
9 Uhr Emmausgang, Eucharistiefeier, Bi-
schweier
9 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet 
vom Gesangverein "Liederkranz", Obern-
dorf
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Dienstag, 18. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, 
Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
Mittwoch, 19. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 20. April
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Bischweier

Dialog-Café und Kirchenlädchen der 
Flüchtlingshilfe
Wir treffen uns immer mittwochs 15.30 
bis 17.30 Uhr im Pfarrheim Oberweier 
zum gemütlichen Beisammensein. 
Öffnung des Kirchenlädchens der Flücht-
lingshilfe im ehemaligen Pfarrbüro von 
17.30 bis 18.30 Uhr.

chen für das Leben am enthüllten Kreuz 
Blumen niederlegen. Darum würden wir 
uns freuen, wenn die Mitfeiernden Blu-
men mitbringen könnten. Es werden aber 
auch Blumen zur Verfügung gestellt.
Ostersonntag, 16. April
10.30 Uhr Festgottesdienst unter Mitwir-
kung des Kirchenchores. Der Chor singt 
die "Missa Brevis" von Theodore Dubios 
und österliche Chöre.
Dienstag, 18. April
Keine Messe

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Einladung zur Mahlfeier
Wir teilen am Do., 13. Apr., um 19 Uhr Brot 
und Wein (auch Traubensaft) an Tischen 
in der Markuskirche. Ein Gottesdienst mit 
Gesang, Meditation und Austausch. Im 
Mittelpunkt steht ein Gespräch mit dem 
Jünger Petrus. Es dreht sich um Freund-
schaft, Treue und Verrat. Pfrin. Lamm-
Gielnik und Team
Osterfeuer in der Markusgemeinde
"Geh ins Leben, sieh das Licht!" Bei der 
traditionellen Osternachtsfeier gehen 
wir den Weg vom Dunkel zum Licht. Be-
ginn der Feier um 21 Uhr im Pfarrhof mit 
dem Feuer, an dem wir die Osterkerze 
entzünden und in die dunkle Kirche ein-
ziehen. Dort feiern wir die Osternacht mit 
Gesängen, Meditation, Orgelmusik und 
Austausch. Wir wollen die Osterbotschaft 
hören, die uns auf unseren Wegen immer 
neu ins Leben ruft. Im Anschluss laden 
wir zum Osteressen im Kirchenbistro ein. 
Bitte eine Kleinigkeit fürs Osteressen mit-
bringen. Pfrin. Lamm-Gielnik, Kantor Wal-
ter Bradneck und Team.
Donnerstag, 13. April
9.30 Uhr Mahlfeier mit der Kindertages-
einrichtung, Pfrin. Lamm-Gielnik
19 Uhr Mahlfeier an Tischen in der Kirche
Karfreitag, 14. April
10.30 Uhr Kantatengottesdienst "Cruzifi-
xion" mit Abendmahl, Passionsbetrach-
tung nach Spirituals von Paul Ernst Rup-
pel für Bariton, Posaune, Kontrabass und 
Chor, half past six singers, Pfrin. Lamm-
Gielnik
Samstag, 15. April
21 Uhr Osternachtsfeier, Pfarrhof Markus-
gemeinde, anschließend Osteressen im 
Kirchenbistro, Pfrin. Lamm-Gielnik

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Donnerstag, 13. April
10.30 Uhr Ministrantenprobe Ottenau für 
Gründonnerstagsmesse. Für alle Minist-
ranten der SE.
19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl, 
zentral für die Seelsorgeeinheit, mit allen 
Kommunionkindern; anschließend Bet-
stunden.
Karfreitag, 14. April
15 Uhr Kinderkreuzweg im Gemeindehaus
15 Uhr Karfreitagsliturgie unter Mitwir-
kung des Kirchenchores
Samstag, 15. April 
10.30 Uhr Ministrantenprobe zur Oster-
nacht für alle Ministranten der SE
20 Uhr Feier der Osternacht für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit den Kommunion-
kindern
Ostersonntag, 16. April
18.30 Uhr Ostervesper für die ganze Seel-
sorgeeinheit
Ostermontag, 17. April
10.30 Uhr Festgottesdienst unter Mitwir-
kung des Kirchenchores. Der Chor singt 
die kleine Orgelsolo-Messe mit Solisten.

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Karfreitag, 14. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie unter Mitwir-
kung des Kirchenchores
Ostermontag, 17. April
9 Uhr Festgottesdienst unter Mitwirkung 
des Kirchenchores. Der Chor singt die Pas-
toralmesse von Robert Führer.
Mittwoch, 19. April
Keine Messe

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Karfreitag, 14. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie unter Mitwir-
kung des Kirchenchores
Ostersonntag, 16. April
9 Uhr Festgottesdienst unter Mitwirkung 
des Kirchenchores. Der Chor singt die 
Messe von Charles Gounod.
Donnerstag, 20. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wortgottesdienst

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Karfreitag, 14. April
15 Uhr Karfreitagsliturgie unter Mitwir-
kung des Kirchenchores. Bei der Kreuzver-
ehrung während der Karfreitagsliturgie 
in Sulzbach möchten wir zum Zeichen un-
serer Liebe, unseres Dankes und als Zei-
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Ostersonntag, 16. April
10.30 Uhr Osterjubelgottesdienst mit 
Abendmahl (Wein und Saft), Pfrin. Lamm-
Gielnik
Ostermontag, 17. April
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
der Johanneskirche, Pfr. Velimsky
Kein Gottesdienst in der Markuskirche

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Donnerstag, 13. April
15 Uhr Seniorenkaffee, anschl.
16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
den Bänken (Pfr. Velimsky)
Karfreitag, 14. April
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Johanneskirche (Pfr. Velimsky)
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
kath. Kirche in Moosbronn (Pfr. Velimsky)
Ostersonntag, 16. April
5 Uhr Osternacht-Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Velimsky)
Ca. 7 Uhr gemeinsames Frühstück (bitte 
im Pfarramt anmelden)
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 
Velimsky)
Ostermontag, 17. April
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
der Johanneskirche (Pfr. Velimsky)

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau 
lukasgemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 13. April
Kirche Ottenau
15 Uhr Passionsgottesdienst mit Abend-
mahl (Traubensaft/Intinctio) mit Senio-
renkreis; Pfr. Velimsky; anschl. gemütli-
ches Kaffeetrinken
19 Uhr Passionsgottesdienst mit Abend-
mahl (Gemeinschaftskelch mit Wein und 
Brot) mit Kirchenchor; Dr. Mödritzer
Karfreitag, 14. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft/Intinctio); Dr. Mödritzer
Ostersonntag, 16. April
Kirche Ottenau
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Gemeinschaftskelch mit Traubensaft 
und Brot), Pfr. Knebel

Radfahrerkirche  
Hörden
Ostersonntag, 16. April
9 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Gemein-
schaftskelch mit Traubensaft und Brot), 
Pfr. Knebel
Ostermontag, 17. April
Johanneskirche Bad Rotenfels
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Velimsky

Ev. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses
Freitag, 14. April
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Donnerstag, 13. April
18 Uhr herzliche Einladung zum Tischa-
bendmahl im Gemeinderaum im Alten 
Rathaus. Der Gottesdienst wird von Pfar-
rerin Anneliese gehalten, im Anschluss 
möchten wir uns in gemütlicher Runde 
austauschen und essen.
Karfreitag, 14. April
9 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abend-
mahl, Pfarrerin i. R. Brigitte Koch
Ostersonntag, 16. April
9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Anneliese 
Oesch
Ostermontag, 17. April
In Bernbach findet kein Gottesdienst 
statt, herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten in den umliegenden Gemeinden

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, 
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 13. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Hast du 
dein Herz, Jehova zu erkennen? Bibelle-
sen: Jeremia 22 - 24. Uns im Dienst ver-
bessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Vorstel-
leung der Broschüre: "Komm zurück zu 
Jehova"
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert. "Höhere Moral 
spiegelt Gottes Heiligkeit wider!
Sonntag, 16. April
10 Uhr öffentlicher Vortrag: "Frieden för-
dern in einer Welt voller Wut"
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Das Lösegeld: 
Ein vollkommenes Geschenk vom Vater.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Karfreitag, 14. April
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
Karfreitag
Ostersonntag, 16. April
10 Uhr Auferstehungsgottesdienst, dabei 
Kinderbetreuung
15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst) (Persoana de 

contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270)

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus 
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11 
- 12 in Gaggenau

Sonntag, 16. April
17 Uhr Gottesdienst

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau. Anfragen unter Telefon 
984006

Samstag, 15. April
12.30 Uhr
Sonntag, 16. April
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 16. April
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19. April
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Karfreitag, 14. April
9.30 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 16. April
9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 18. April
14.30 Uhr Seniorennnachmittag
20 Uhr gemeinsame Chorprobe mit Lof-
fenau
Donnerstag, 20. April
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

GAGGENAUER WOCHE 
nicht erhalten?

Rufen Sie uns bitte an unter  
Telefon 07033-6924-0
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Kleintierzuchtverein Gaggenau

Fischessen
Der Kleintierzüchter-Verein Gaggenau 
lädt alle Gaggenauerinnen und Gagge-
nauer zu seinem traditionellen Fischessen 
am Karfreitag, 14. April, in die Kleintier-
zuchtanlage in Bad Rotenfels, Untergas-
se, sehr herzlich ein. Wir bieten unsere 
beliebten Carp-Frites und Schollenfilet 
mit selbstgemachtem Kartoffelsalat an. 
Beginn ist um 11 Uhr. Unser Festzelt ist 
beheizt. 

Panthers - Gaggenau

Niederlage der 1. Frauen
1. Frauen Landesliga: SG Muggensturm/
Kupp 2 - Panthers Gagg. 28:23 (17:14). Die 
Panthers gingen durch C. Illg mit 0:1 in 
Führung und konnten das Spiel bis zur 
18. Min. ausgeglichen gestalten. Danach 
setzten sich die Gastgeber auf 15:9 ab. 
Die Panthers kämpften sich wieder zum 
16:14 heran. Nach der Pause versuchte die 
Mannschaft von Trainer R. Kotz durch tak-
tische Maßnahmen dem Spiel noch eine 
Wende gegen die Gastgeberinnen einzu-
leiten. Trotz aller Bemühungen gelang es 
einfach nicht das Spiel noch zu drehen, 
zumal man noch zwei Siebenmeter nicht 
verwandeln konnte. Somit gelang es den 
Gastgeberinnen den Abstand bis zum 
Spielende zu halten. Tore: R. Huber 6, T. 
Rieger 5, K.Geiges, C. Illg je 4, S. Lühring 2, 
C. Stich, H. Stößer je 1. 1. Herren Bezirks-
klasse: HSG Murg - Panthers Gagg. 32:22 
(16:9). Eine Vielzahl von Ballverlusten 
nutzte die HSG mit schnellem und druck-
vollem Angriffsspiel konsequent aus. So 
war Panthers-Trainer C. Kohlbecker nach 
wenigen Spielminuten beim 6:2 zu einer 
Auszeit gezwungen. Aber die erhoffte 
Wirkung trat nicht ein. Technische Fehler, 
zu wenig Bewegung und keine Durch-
schlagskraft im Angriff ließen aus Sicht 
der Panthers den Rückstand immer grö-
ßer werden. Über 9:3 und 14:6 bauten die 
Gastgeber ihren Vorsprung weiter aus. 
Mit dem 16:9 wurden die Seiten gewech-
selt. Auch nach dem Wechsel veränderte 
sich das Spielgeschehen nur wenig. Die 
Panthers kamen zwar nun öfter in gute 
Wurfposition und erspielten sich Tor-
chancen, doch diese wurden teilweise 
kläglich vergeben. Über 20:13 und 22:15 
blieb es konstant. Beim 27:17 erreichte die 
HSG erstmals einen 10-Tore-Vorsprung, 

den sie bis zum Schlusspfiff auch halten 
konnte. So blieb es bei der in dieser Höhe 
sicher nicht erwarteten Niederlage für 
die Panthers. Außer Torhüter Y. Hitsche-
rich und T. Kohlbecker erreichte kein Pan-
thers- Akteur in etwa seine Normalform. 
Tore: T. Kohlbecker 5/1, Lang, Martin, Spal-
lek je 3, Friedrich, Kraft, Wagner je 2, Isufi, 
Koinzer je 1. 2. Herren Kreisklasse A: TuS 
Großweier 2 - Panthers Gagg. 22:17 (8:10). 
Tore: P. Schöppel, M. Matje je 4, J. Lorenz 
3, J. Saum, D. Saum je 2, F. Sink, B. Husnh 
je 1. 2. Frauen Bezirksklasse: ASV Otten-
höfen 2 - Panthers Gagg. 26:30 (10:12). 
Tore: K. Geiges 9, S. Bierbaums 6, C. Stich 
5, N. Grüßer, A. Goebel 2, K. Kleinmann. N. 
Fuhrmann, L. Siegel, J. Werth, H. Stößer, J. 
Förderer je 1.

Abt. Jugend

Ergebnisse
A-Jugend: 38:29-Auswärtssieg in Unter-
harmersbach. Bis zur 15 Min. war das Spiel 
ausgeglichen 9:10. In die Halbzeitpause 
gingen die Panthers mit einer 18:14 Füh-
rung. Nach der Halbzeitpause wurde das 
Spiel jedoch zu einer klaren Angelegen-
heit der Panthers.
Tore: J. Lorenz 15, S. Martin 10, M. Han-
nowski 7, T. Seferovic 4, F. Stahlberger, L. 
Kotz je 1. C-Jugend: Mit dem 40:24-Aus-
wärtssieg bei er HSG Murg kommen die 
Panthers mit den Trainern B. Thomö und 

M. Isufi einen weiteren Schritt in Rich-
tung Bezirksmeisterschaft näher. Be-
reits zur Halbzeit wurde eine deutliche 
23:11-Führung herausgespielt und auch 
ein verdienter Auswärtssieg erspielt.
Tore: T. Reuter 11, A. Kadic 8, H. Avdovic 7, 
J. Hirth 6, T. Wezel 3, D. Geiges L. Bühler, 
je 2, D. Luca 1. D-Jugend: 26:44-Niederlage 
gegen Tabellenführer. Trotz guter kämp-
ferischer Leistung gegen den Tabellführer 
SG Ottersweier/Großweier musste die 
Mannschaft eine deutliche Heimspielnie-
derlage einstecken. F-Jugend: Mit zwei 
Siegen und einem Unentschieden konn-
te die F-Jugend die Saison abschließen 
und die Meisterschaft erspielen. Panthers 
Gagg. - SG Kapp/Steinbach 3 12:8; Pan-
thers Gagg. - SUS Achern 19:0; HSG Rhein-
münster - Panthers Gagg. 8:8.

SG Stern Gaggenau, Sparte Inline

Inliner-Tour
Bei frühlingshaften Temperaturen trafen 
sich 22 Inline Skaterinnen und Skater bei 
der Kulturhalle in Rotenfels. Scout Achim 
führte die Tour durch Bischweier nach 
Kuppenheim, von dort Richtung Rauental 
nach Niederbühl, auf der Black Ice Stre-
cke am Kanaldamm entlang zurück nach 
Kuppenheim und dann zum Ausgangs-
punkt zurück. Infos über die Sparte finden 
Sie auf unserer Homepage (www.gagge-
nau.sgstern.de).

Die Tradition, zu Ostern die Kunden der Gaggenauer Tafel und ihre Kinder zu beschen-
ken und mit einer großen Lebensmittelspende das Angebot des Tafelladens aufzusto-
cken, wird auch vom neuen Schulleiter Benjamin Matzelsberger und dem Elternbeirat 
der Grundschule Hilpertsau weitergeführt. Die Schülerinnen und Schüler schleppten 
Körbe und Kisten mit Lebensmitteln und Kosmetikartikel zum Tafel-Caddy. Und wie 
schon in den Vorjahren gibt es die besondere Osterüberraschung: die Klassen 1 bis 4 
haben Spiele, Schoko-Hasen und -Eier für die Kinder der Tafelkunden als Geschenk ver-
packt.  Foto: U. Tobisch-Kohlbecker
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Sparte Triathlon

Halbmarathon auf Mallorca
Am 19. März haben sich Nadine und Ben-
jamin Leicht, 2 Athleten der Triathlon 
Sparte, im Rahmen des 25. Halbmarathon 
von Palma de Mallorca, auf die 21 km lan-
ge Strecke begeben. Bei sommerlichen 22 
Grad versammelten sich insgesamt ca. 
1.600 Läufer für den Halbmarathon (757) 
bzw. für den 10-km-Lauf (820). Die Strecke 
startete im Yachthafen von Palma, führte 
entlang der Promenade vorbei an einigen 
Sehenswürdigkeiten bis hin zur Kathedra-
le. Die 10 km lange Runde galt es zweimal 
zu laufen, zuzüglich einer kleinen extra 
Schleife, bis das Ziel im Hafen zwischen 
den Yachten wieder erreicht war.

Sparte Schießen

Erste Teilnahme  
an Meisterschaft
Nachdem fast ein Jahr Vorarbeit nötig war, 
bis die SG Stern Gaggenau endlich eine 
Mannschaft beim Deutschen Schützen-
bund melden konnte, war es am 25. März 
endlich soweit. Die erste Meisterschaft 
stand bevor. In der Disziplin Standard Pis-
tole, die im Kaliber .22 geschossen wird, 
werden jeweils 4 Serien à 5 Schuss in 150 
Sekunden, 20 Sekunden und 10 Sekunden 
geschossen. Die Ringzahlen aller Serien 
werden addiert und ergeben das Gesamt-
ergebnis. Da die Schützen in verschiedenen 
Altersklassen starten, konnte Gaggenau 
mit einer Mannschaft und 4 Einzelschützen 
starten. Die Schützen Marcus Heck, Micha-
el Koch, Stanislaus Litzinger und Rahim Öz-
budak dominierten das Feld. Michael Koch 
errang den ersten Platz in der Altersklasse 
und sicherte sich somit die Kreismeister-
schaft. Rahim Özbudak wurde in der Schüt-
zenklasse mit nur 2 Ringen Unterschied 
zum Erstplatzierten 2. Stanislaus Litzinger 
belegte den 3. und Marcus Heck den 4. 
Platz. In der Mannschaftswertung sicherte 
sich die SG Stern Gaggenau ebenfalls die 
Kreismeisterschaft 2017. Auf Grund der gu-
ten Ergebnisse dürfte die Zulassung zu den 
Landesmeisterschaften kein Problem sein. 
Diese finden am 18. Juni in Müllheim statt.

Sparte Volleyball

7. Platz bei SWR-Turnier
Am 1. April traten die Spieler und Spiele-
rinnen der Spielgemeinschaft SG SG Stern 
Gaggenau/TV Bischweier mit 15 weiteren 
Mannschaften beim 32. SWR-Turnier in 
Baden-Baden an. Leider traf Simon Müns-
ter, der bereits im vergangenen Jahr mit 
blutigen Händen die Halle verließ, auch 

diesmal das Verletzungspech. Nach ei-
nem tollen Angriffsblock musste er früh-
zeitig pausieren. Mit einem tollen 7. Platz 
konnte zwar nicht mehr der seit drei Jah-
ren erzielte Platz 5 erreicht werden, aber 
dennoch lieferte die Mannschaft eine tol-
le Leistung mit viel Spaß und Freude ab. 
Wir freuen uns auf nächstes Jahr, natür-
lich mit dem Ziel mindestens wieder Platz 
5 zu erreichen. Für die Mannschaft spiel-
ten: Nadine Rahner, Sabrina Strobel, Dita 
Bischoff, Jörg Behrens, Chris Heck, Jonas 
Kaiser, Simon Münster und Jan Debes.

TB Gaggenau, 
Abt. Wandern

Ostermontagswanderung
Am Mo., 17. Apr., führt der TB Gaggenau 
seine traditionelle Ostermontagswan-
derung durch. Start ist um 10.30 Uhr an 
der Festhalle von Bad Rotenfels. Der Weg 
führt auf abwechslungsreichen Wegen 
und Pfaden über dem Saumweg auf den 
Eichelberg. Auf der Strecke bieten sich 
immer wieder schöne Aussichten. Wei-
ter geht es dann über die Gaisstatthütte 
und dem Gommersbachtal zurück zum 
Ausgangspunkt.Die Wanderstrecke ist ca. 
14 km lang. Dabei sind ca. 500 Höhenme-
ter zu bewältigen. Festes Schuhwerk ist 
erforderlich. Der Einsatz von Wanderstö-
cken wird empfohlen. Im Anschluss an 
die Wanderung ist eine Einkehr in "Tonis 
Schanzenbergstube" vorgesehen. Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere Infos 
bei Josef Weißhaar, Telefon 919702.

TB Gaggenau,  
Abt. Kinder- und Jugendturnen

Dritter Rang  
beim Bezirksentscheid
Am 1. April fand in Muggensturm der 
Bezirksentscheid der Turnerjugend-

Bestenkämpfe statt. Sophia Ermantraut, 
Deborah Haupt, Jule Mühlchen, Lotte 
Mühlhauser und Luana Todaro hatten 
sich hierfür qualifiziert. Im Wettkampf 
10/11 erturnten sie sich mit 168,15 Punk-
ten den dritten Treppchenplatz hinter 
dem TV Bahlingen (170,45) und dem 
TV Bühl (169,8). Den TV Bodersweier 
(166,6), den SV Waldkirch (164,8) und 
den ETSV Jahn Offenburg (161,1) konn-
ten die TBG‘lerinnen hinter sich lassen. 
Beste TBG-Turnerin war Jule Mühlchen 
mit 56,35 Punkten. Die TBG-Turnerinnen 
konnten an fast allen Geräten gut mit-
halten, nur am Reck verloren sie wichtige 
Punkte. Dafür konnten sie sich am Schwe-
bebalken aber deutlich gegen alle ande-
ren Mannschaften durchsetzen. Daher 
können die Trainer und Turnerinnen sehr 
zufrieden mit dieser Leistung sein.

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Heimsieg
VFB - FV Sandweier 0:2 (0:0). Vor der 
Halbzeitpause war der VFB in einer weit-
gehend ausgeglichenen Partie die etwas 
agile Mannschaft. Vor dem gegnerischen 
Tor aber fehlte es den Gastgebern immer 
wieder an Entschlossenheit und Kalt-
schnäuzigkeit. Dies sollte sich rächen, 
denn kurz nach Wiederanpfiff nutzten die 
Gäste Abstimmungsprobleme in der VFB-
Abwehr nach einem Eckball zum Füh-
rungstreffer. In der Folgezeit bissen sich 
die Einheimischen immer wieder an der 
soliden Gästeabwehr die Zähne aus und 
statt dem erhofften Ausgleich musste der 
VFB bei einem Konter in der Nachspiel-
zeit sogar noch den zweiten Gegentref-
fer hinnehmen. Mit den Verstärkungen 
in der Winterpause kann das VFB-Team 
wohl auch gegen Gegner aus der ersten 
Tabellenhälfte durchaus mithalten, auf 
der anderen Seite reicht aber aufgrund 

Die Turnerinnen des TB Gaggenau erreichten den 3. Rang beim Bezirksentscheid. 
 Foto: TBG
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der Sturmflaute immer wieder ein einzi-
ger Abwehrfehler, um am Ende mit leeren 
Händen dazustehen. Bei seinem Premie-
re-Spiel erwies sich 
Dennis Moritz zwar als umsichtiger Ab-
wehrchef, aber die Hoffnung, dass Ung 
Hinh mit neuen Freiheiten nach vorne 
den Druck auf das gegnerische Tor ver-
stärken könne, erwies sich als trügerisch. 
Der Spielertrainer stellte sich selbst in die 
vorderste Reihe, stand dort aber weitge-
hend auf verlorenem Posten, da es aus 
dem Mittelfeld heraus so gut wie keine 
vernünftigen Impulse nach vorne gab. 
Mit dieser erneuten Niederlage wird die 
Luft für den VFB wieder richtig dünn und 
bei einer weiteren Heimniederlage am 
Sa., 15. Apr., 15 Uhr, gegen den FV Plitters-
dorf müsste man die Endphase der Saison 
im äußerst unangenehmen Abstiegsstru-
del bestreiten. VFB-Reserve Tabellenfüh-
rer. Beim Spitzenspiel der Reservemann-
schaften sah es lange Zeit nach einem 
Unentschieden aus. Dann aber zeigte das 
VFB-Urgestein Pietro Toscano, dass er es 
immer noch kann und erzielte in der 80. 
Minute den vielumjubelten Siegtreffer 
für sein Team. Auf dem Weg zur Meister-
schaft muss die Mannschaft von Giovan-
ni Zarbo allerdings noch einige schwieri-
ge Aufgaben bewältigen. Die erste steht 
am Sa., 15. Apr., um 13.15 Uhr beim Derby 
gegen den FV Plittersdorf II auf dem Pro-
gramm.

FV Bad Rotenfels

Verdiente Heimniederlage
Verdiente Heimniederlage für Team 1 ge-
gen den FV Ottersdorf // Team 2 holt im-
merhin noch einen Punkt. Der abstiegsbe-
drohte FVO war von Minute 1 an williger 
und zielstrebiger. Bereits nach vier Minu-
ten musste M. Güler den Ball in allerletz-
ter Sekunde von der Linie kratzen. Auf der 
Gegenseite ließ T. Kasch eine gute Kopf-
ballchance liegen. Diese Chance sollte 
die einzige für die Gastgeber in Halbzeit 1 
bleiben. Man war zwar um Spielkontrolle 
und einen geordneten Spielaufbau be-
müht, doch zu viele einfache Ballverluste 
und das Treffen falscher Entscheidungen 
machten dies zunichte. Ottersdorf dage-
gen spielte einfach und mit viel Kampf, 
was zu mehr Torraumszenen führte. Eine 
weitere Riesenchance, wie zu Beginn des 
Spiels sprang dabei jedoch nicht heraus. 
So ging die Partie folgerichtig torlos in 
die Pause. Während die Schwarz Weißen 
zwei gute Chancen durch K. Zeltmann 
und Y. Hinkelmann zu verzeichnen hat-
te, ließ der FVO eine vielversprechende 
Möglichkeit durch K. Sutter liegen. Die-

ser beförderte den Ball jedoch aus guter 
Position doch deutlich am Tor vorbei. Als 
sich die Mehrheit auf ein torloses Remis 
einstellte, passierte zum Leidwesen der 
Gastgeber doch noch das, was passieren 
musste. Zu passiv verteidigte man in der 
84. Minute den gefühlt 15. Eckstoß der 
Gäste und J. Hettstedt konnte am langen 
Pfosten komplett freistehend zur umju-
belten Führung einnicken. Während der 
FVR in den letzten Minuten nochmal alles 
nach vorne warf und seine lange Kante 
S. Schmitt in die vorderste Front schick-
te, war es jedoch wiederum der FVO, der 
in der 88. Minute einen Konter durch S. 
Kalkbrenner zur Entscheidung nutzte. 
Nachdem man sich durch zwei Siege ge-
gen die direkten Konkurrenten aus Ulm 
und Kappelrodeck auf den 3. Tabellen-
platz vorgearbeitet hatte, steht man nun 
wieder auf Tabellenplatz 5. Team 2 konn-
te im Spiel gegen die Ottersdorfer Reser-
ve zwar weiterhin ungeschlagen bleiben 
und das trotz dreimaligen Rückstands. 
Doch die Konkurrenten aus Sasbach und 
Ottenhöfen werden den Punktverlust 
wohlwollend aufgenommen haben. Die 
Torschützen in diesem unterhaltsamen 
Spiel waren: Ch. Gasperini (52. Minute), D. 
Fröhlich (72.) und Capitano M. Luft (85.). 
Die Mannen um Ch. Zapf werden nach 
dem spielfreien Wochenende weiter mit 
vollem Einsatz ihr Ziel verfolgen. Schließ-
lich stehen die Jungs immer noch auf 
Platz 1 der Tabelle, jedoch mit zwei Spie-
len mehr als die Konkurrenz.

FV Bad Rotenfels,
Abt. Jugend

Fehlende Konstanz
An Konstanz fehlt es derzeit bei den A-Ju-
nioren. Trotz des Treffers von P. Rothen-
berger verlor man unter der Woche das 
Spiel bei der SG Ötigheim mit 1:2. Durch 
den 4:2-Heimsieg gegen die SG Sandwei-
er stellten die A-Junioren den Kontakt zur 
Tabellenspitze wieder her. Die Tore erziel-
ten M. Kocher, O. Grüßer, J. Dittmann und 
Y. Melcher. Verletzungs- und urlaubs-
dezemiert mussten die C-Junioren am 
Wochenende ihre Spiele bestreiten. Dies 
gelang nur mit Unterstützung von vier 
D-Jugendlichen, die sich nahtlos in die 
Mannschaft einbrachten. Dabei verlor die 
C2 gegen die SG Loffenau mit 0:8. Es fehl-
te der Mannschaft hierbei an Selbstver-
trauen, so das das Ergebnis auch in dieser 
Höhe gerechtfertigt war. Die C1 dagegen 
setzte ihren Gegner vom JFV Rastatt ab 
der 1. Sekunde unter Druck und gewann 
nach Toren von 2x Tom Kunzmann, 2x Ha-
run K., 1x Fabrizio Rossiello.

Wenige Restplätze für KSC-Ostercamp

Nur noch wenige Restplätze sind beim 
KSC-Ostercamp vorhanden. Anmeldun-
gen sind noch möglich unter www.KSC-
Fussballschule.de oder telefonisch unter 
Torsten Höink 0151 43121473. Ein Besuch 
von Willi Wildpark und zwei KSC-Profis ist 
ein tolles unvergessliches Erlebnis.

Musikverein Bad Rotenfels

Bewegtes Jahr 2016 
Am 5. April lud der MV Bad Rotenfels zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
Zahlreiche aktive und passive Mitglieder 
sowie Freunde des Vereins sind hierzu im 
Vereinsheim, der alten Schule von Bad 
Rotenfels, erschienen. Nach Begrüßung 
durch den Vorstandsvorsitzenden Christi-
an Rieger wurde zunächst den geschiede-
nen Mitgliedern gedacht. Begleitet wurde 
dies durch ein von der Kapelle gespieltes 
Stück. Auf einer soliden finanziellen Basis 
und mit guten Zahlen steht der Verein da. 
So die Worte von Konrad Busam, der als 
Kassier seinen Geschäftsbericht abgab 
und später aufgrund seiner gewissenhaf-
ten Arbeit von den Kassenprüfern entlas-
tet wurde. Musikervorstand Holger Rehm 
berichtete von einem bewegten Jahr, 
welches ganz im Zeichen des 975-jäh-
rigen Ortsjubiläums stand. 13 Konzerte 
und Auftritte waren neben mehr als zehn 
sonstigen Auftritten zu bestreiten. Nach 
4 Neuzugängen ist die Kapelle nun 56 
Personen stark. Der Altersdurchschnitt 
ist leicht auf 36 Jahre gesunken. Mit einer 
Teilnahmequote von 66% wurden 45 Pro-
ben absolviert. Holger Rehm dankte an 
dieser Stelle auch dem sehr motivierten 
und engagierten Dirigenten der Hauptka-
pelle, Milen Haralambov. Ebenso dankte 
er dem Vorstandsvorsitzenden Christian 
Rieger für dessen Ideen und Einsatz für 
den Verein. Die Versammlung würdigte 
seine Arbeit später mit der Entlastung. 
Von Neuanschaffungen in Höhe von über 
6.000 Euro, hauptsächlich für neue Ins-
trumente, berichtete Inventarverwalter 
Bruno Merkel. Philip Waldmann, Jugend-
leiter des Vereins, dankte dem bei den 
Jugendlichen sehr beliebten Dirigenten, 
Patrick Pirih. Die Jugendkapelle des Ver-
eins besteht derzeit aus 41 jungen Musi-
kerinnen und Musikern. 10 Schülerinnen 
und Schüler der Eichelbergschule befin-
den sich derzeit in der dort eingerichte-
ten Bläserklasse. 36 Jugendliche befinden 
sich in Ausbildung bei der Musikschule 
Gaggenau oder bei privaten Ausbildern. 
Das Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
wurde gleich an fünf Jugendliche verlie-
hen. Das bronzene Abzeichen erhielten 
Emma Fischer, Svenja Heinze sowie Fe-
lix Weicht. Über das silberne Abzeichen 
durften sich Clara Iffländer sowie Simeon 
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Käser freuen. Christian Rieger wurde als 
Vorsitzender des Vereins im Amt bestätig 
und einstimmig wiedergewählt. Ebenso 
erfolgte die Wiederwahl von Schriftfüh-
rer Markus Iffländer, Inventarverwalter 
Bruno Merkel sowie dem passiven Bei-
sitzer Karlheinz Gutmann. Kassenprü-
fer sind weiterhin Adelbert Rieger sowie 
Georg Strobel. Eine Neuerung erbrachte 
die Neuwahl von Nadine Freidel als akti-
ve Beisitzerin und Pressesprecherin des 
Vereins. Ganz besonders freute sich der 
Vorstandvorsitzende Christian Rieger, 
die langjährigen Mitglieder des Vereins 
zu ehren. So wurden für ihre 40-jährige 
Treue zum Verein Maria Antkowiak, Hugo 
Iffländer sowie Richard Stahlberger ge-
ehrt. Eine Ehrenurkunde für sogar 50 Jahr 
Mitgliedschaft erhielten Werner Fitterer, 
Lotte Kerschner, Günter Metz, Wolfgang 
Popp, Gerhard Regending, Klaus Werner, 
Wilhelm Frietsch, Felix Hofmann sowie 
Franz Kohlbecker. Vielen Neuerungen und 
Herausforderungen stellt sich der Verein 
in 2017. So soll die etwas zu alt besetzte 
Jugendkapelle verjüngt werden, indem 
mehr Jugendliche in die Gesamtkapelle 
integriert werden. Das beliebte Sommer-
fest des Vereins wird in diesem Jahr erst-
malig am ersten Sommerferien-Wochen-
ende stattfinden. Zusätzlich zu einer neu 
konzipierten Winterfeier des Vereins am 
3. Adventssonntag wird der Verein am 22. 
Oktober 2017 ein Konzert unter dem Mot-
to "Homor in Concert" geben. Der Verein 
hat hierfür die Konzertakrobaten "Gogol 
& Mäx" verpflichtet und möchte mit die-
sen gemeinsam ein familienfreundliches 
Programm auf die Beine stellen. 

Turnerbund Bad Rotenfels

Neue Angebote  
nach den Osterferien
Outdoor-Fitness
Ab 25. April immer dienstags von 19 bis 20 
Uhr. Treffpunkt vor der Festhalle Roten-
fels. "Outdoor Training" - eine Mischung 
aus Laufen und funktionellem Krafttrai-
ning. Dabei wird fast ausschließlich mit 
dem eigenen Körpergewicht gearbeitet. 
Alles was für ein effektives Trainingspro-
gramm benötigt wird, bietet die Natur.

Faszientraining Kursangebot
Der Fitnesskurs beginnt am Di., 25. Apr., 
in der Realschulsporthalle Rotenfels. Es 
sind zehn Kurstermine jeweils dienstags 
von 18 bis 19 Uhr. Bitte eigene Trainings-
matte mitbringen. Für aktive Mitglieder 
ist der Kurs kostenlos für Nichtmitglieder 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten 
um Voranmeldung. Anmeldung und In-
formationen bei der TBR-Geschäftsstelle, 
Telefon 985449.

Drums Alive & Fit Clixx
Ab dem 3. Mai immer mittwochs von 
17 bis 18 Uhr in der Vereinsturnhalle Ro-
tenfels. Das Cardio-Workout mit Beats! 
Fettverbrennung, Muskelaufbau, Kreis-
lauf-Training und Brainfitness: Wer bei 
"Drums Alive" mitmacht, fördert die Ge-
sundheit auf vielen Ebenen.

Yoga Kursangebot
Beende deinen Tag mit Yoga heißt es 
ab dem 8. Mai. Dein Tag war lang und 
anstrengend? Mit unserer Abendyoga-
Sequenz findest du Ruhe, Entspannung 
und einen erholsamen Schlaf. Es sind 
zehn Kurstermine jeweils montags von 
21.15 bis 22.15 Uhr in der Vereinsturnhalle 
Rotenfels. Es wird eine Kursgebühr erho-
ben. Wir bitten um Voranmeldung. An-
meldung und Informationen bei der TBR-
Geschäftsstelle, Telefon 985449.

FV Hörden

Wichtiger Dreier
FV Hörden - FV Muggensturm 2 2:0 (1:0). 
Hauptsache gewonnen, so der allgemei-
ne Tenor unter den einheimischen Be-
suchern nach dem Spiel gegen die Mug-
gensturmer Reserve. Für den FV Hörden 
war der 2:0 Heimsieg der erste Dreier 
seit November 2016. Schön war es nicht 
anzusehen, was der FV Hörden am Sonn-
tag bot, am Ende zählt aber allein der 
Heimerfolg mit dem damit verbundenen 
größeren Puffer zu den Abstiegsrängen. 
Das Heimteam war unter dem Strich das 
bessere Team, quälte sich aber 90 Minu-
ten zum am Ende verdienten Heimerfolg. 
Torschützen für den FVH waren Steven 
Hügemann und Andi Rothenberger in 
der 30. bzw. 77. Spielminute. Der Mann-
schaft war die Unsicherheit anzumerken, 
spielerisch gelang nicht viel, trotzdem 
hätte die Truppe aber schon zu Halbzeit 
deutlicher als 1:0 führen müssen. In der 2. 
Halbzeit verflachte die Partie gegen den 
schwachen Tabellenletzten immer mehr, 
die aufkommende Nervosität auf den 
Rängen beendete Andi Rothenberger mit 
dem erlösenden 2:0 in der Schlussphase. 
Am Sa., 15. Apr., 17 Uhr, spielt der FVH beim 
FV Steinmauern und hat die Möglichkeit 
mit einem Auswärtssieg einen sogenann-
ten Big-Point zu landen. Allerdings ist 
da eine andere Leistung wie gegen das 
Schlusslicht erforderlich. Die FVH-Reserve 
bestreitet das Vorspiel um 15.15 Uhr. Mehr 
als eine Außenseiterrolle hat die Mann-
schaft am Samstag aber nicht inne.

Maifest 
Der FV Hörden lädt am Mo., 1. Mai, wieder 
zur Mai-Hockete ein. Die Veranstaltung 
findet an der Flößerhalle statt. Start ist 

mit dem Fassanstich ab 10 Uhr. An die-
sem Tag werden außer den üblichen Grill-
spezialitäten auch Hähnchen vom Grill 
zum Mittagstisch und zum Mitnehmen 
angeboten. Zudem bietet der FVH am 
Nachmittag einen Kuchen- und Kaffee-
verkauf an. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

Heimatverein Hörden

Mitgliederversammlung
Der Verein für Heimatgeschichte Hörden 
führt am Fr., 28. Apr., 19 Uhr, im Museum 
Haus Kast, Hörden, Landstraße 43, seine 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
durch. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder 
eingeladen. Folgende Tagesordnungs-
punkte sind vorgesehen: Berichte der ge-
schäftsführenden Vorstände, Bericht der 
Kassenprüfer, Entlastung der geschäfts-
führenden Vorstände, Neuwahl des Fi-
nanzvorstandes, Wahl der Kassenprüfer, 
Vorstellung des Jahresprogramms 2017, 
Anfragen und Verschiedenes. Anträge zur 
Tagesordnung sind bis zum 21. April beim 
geschäftsführenden Vorstand, Bernd 
Kraft, Rusellstraße 6, Gaggenau, schrift-
lich einzureichen.

Kleintierzuchtverein  
C 467 Michelbach

Mitgliederversammlung
Am Mi., 19. Apr., 19 Uhr, findet im Gasthaus 
"Bernstein" eine Mitgliederversammlung 
statt. Hierzu sind sämtliche Mitglieder 
des Vereins eingeladen. Folgende Tages-
ordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung, 
2. Berichte, 3. Entlastung, 4. Wahlen, 5. 
Satzungsänderung (Beschlussfassung 
über die Änderung von § 24 Abs. 1 + 2 der 
Vereinssatzung bezgl. Voraussetzungen 
zur Auflösung des Vereins), 6. Verschie-
denes. Weitere Anträge zur Erweiterung 
der Tagesordnung können zu Beginn der 
Versammlung gestellt werden.

Förderverein  
Michelbacher Hirtenhaus

Neu: Sonntagsbrunch
Genießen Sie einen entspannenden Sonn-
tag mit der Familie oder mit Freunden im 
gemütlichen Hirtenhaus von Michelbach. 
Vom Sektempfang bis zum Dessert wer-
den Sie mit einem abwechslungsreichen 
Buffet aus kalten und warmen Speisen 
verwöhnt. Kaffee, Tee, Saft sind inklusive. 
Eintritt wird erhoben. Hirtenhaus Michel-
bach, Otto-Hirth-Str. 7, Sonntag, 7. Mai, 10 
bis 14 Uhr. Eintrittskarten nur über Vor-
verkauf bis 29. April erhältlich bei: Metzge-
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rei Leo Lust, Michelbach, Lindenstr. 4 und 
Getränke Reichle, Michelbach, Höfel 4 oder 
Reservierung über E-Mail: hirtenhaus.mi-
chelbach@gmail.com mit anschließender 
Banküberweisung oder telefonische Re-
servierung mit anschließender Banküber-
weisung. Tel. 77776 oder 73501.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Volle Punkteausbeute
Die Vorrausetzungen beim Derby gegen 
den Lokalrivalen SV Waldprechtsweier 
waren mehr als vorbildlich. Bestes Wetter, 
eine traumhafte Rasenspielfläche und ein 
Mega leitender 21-jähriger Schiedsrichter 
N. John vom Dobel. Zwar musste man in 
den eigenen Reihen auf einen wertvol-
len Schlüsselspieler verzichten, konnte 
dies aber mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung um Trainer H. Seeger 
mit einem überragenden R. Bilusic und 
J. Rieger kompensieren. Der verdiente 
2:0-Heimsieg vom SVM im Murgtel-Sta-
dion wurde bereits in der 3. Spielminute 
eingeleitet. Nach einem Doppelfoul an 
Leo im Strafraum zeigte der junge Unpar-
teiische zurecht auf den Strafstoßpunkt. 
Serkan ließ sich diese Führungsmög-
lichkeit nicht nehmen und verwandelte 
sicher zur 1:0-Führung für Michelbach. 
Michelbach zeigte im Anschluss mehr an 
Präsenz vor dem Tor. So hatte man in der 
17. Minute eine gute Ausbaumöglichkeit 
über H. Kraft liegen lassen. Nach einem 
Freistoß durch J. Rieger scheiterte R. Bilu-
sic denkbar knapp mit seinem Kopfball. 
Auch P. Fuhrmann hatte wenig Glück, als 
nach seinem Freistoß der Ball in höchster 
Not auf der Torlinie geklärt wurde. Die ers-
te nennenswerte gute Möglichkeit hat-
ten die Gäste in der 38. Minute, als SVM 
Schlussmann Matze Luft zur Ecke klären 
konnte. Im zweiten Spielabschnitt legten 
die vorbildlich eingestellten SVM-Spieler 
einen höheren Gang ein. Bereits in der 48. 
Minute scheiterte Kaldi mit einem stram-
men Schuss am Außendreieck der Gäste. 
Auch Leo hatte in der 65. Minute wenig 
Glück im Torabschluss. Eine Minute spä-
ter sahen die zahlreichen Fans eine wei-
tere gute Ausbauchance für Michelbach, 
als H. Kraft aus kurzer Distanz anstatt 
dem Kopf den Fuß wählte. Nach einer 
weiteren Flanke von dem agilen J. Rieger, 
verpasste Leo erneut aus kurzer Distanz 
das 2:0. Es kam in der Schlussphase fasst 
noch zum Ausgleich der Gäste, als M. Luft 
nach einer Abwehrunsicherheit im SVM-
Tor sein ganzes Können zeigen musste. 
Im Gegenzug machte Michelbach alles 
klar und vollendete durch Leo sicher und 
clever zum 2:0-Endstand. Das Kellerder-
by konnte die SVM-Reserve dank einer 

geschlossenen Mannschaftleistung ver-
dient mit 2:0 für sich verbuchen. Am Sa., 
15. Apr., geht es im Heimspiel gegen den 
SC Wintersdorf. Spielbeginn im MURG-
TEL-Stadion ist um 17 Uhr. Das Vorspiel 
der beiden Reserveteams wird um 15.15 
Uhr angepfiffen. Weitere Infos online un-
ter www.sportvereinmichelbach.de

TV Michelbach

Generalversammlung
Der TV Michelbach lädt seine Mitglieder 
am Sa., 22. Apr., um 19.30 Uhr zur General-
versammlung in die "XXL Sportgaststätte" 
Michelbach ein. Anregungen und/oder 
Vorschläge zu den Tagesordnungspunk-
ten bitte bis 14 Tage vorher an den Vor-
stand. Gäste sind herzlich willkommen. 
Tagesordnung: 1. Jahresbericht des Vor-
sitzenden; 2. Bericht der Schriftführerin; 
3. Jahresbericht der Kassiererin; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Entlastung der Kas-
siererin; 6. Jahresbericht der Übungslei-
ter; 7. Entlastung der Verwaltung; 8. Neu-
wahlen, Wiederwahlen; 9. Überprüfung 
der Kostendeckung; 10. Ehrungen Ver-
einsmitglieder; 11. Verschiedenes.

Jubiläumsgala vom Feinsten
Mit einem bunten Cocktail der besten 
Auftritte aus den vergangenen Jahren 
präsentierte sich der Turnverein Michel-
bach am 1. April in der ausverkauften Wie-
sentalhalle anlässlich des 125. Geburtsta-
ges einem begeisterten Publikum. Sarah 
Rieger führte in unterhaltsamer Weise, 
stets passend zur Aufführung gekleidet, 
durch das dreistündige Programm. Auf 
dem Airtrack eröffneten die jungen Turner 

von Daniel Rahner das Programm. Nach 
den kleinen Hexen von Sandra Malasch 
brachten die Schülerinnen der Rhythmi-
schen Sportgymnastik auf Waka-Waka 
mit ihren Handgeräten afrikanisches 
Lebensgefühl in die Halle. Die Geburts-
tagsgrüße des Badischen Turnerbundes 
wurden von der Männer-Sportgruppe mit 
einer schmissigen Jedermännergymnas-
tik aus vergangenen Tagen eingeleitet. 
Magdalena Heer vom BTB überbrachte 
dem Verein Urkunde und Glückwünsche 
für die langjährige erfolgreiche Vereins-
arbeit. Auch Bürgermeister Florus gra-
tulierte herzlich und überreichte einen 
Scheck als anerkennendes Geschenk der 
Stadt Gaggenau. Vorstand Matthias Dräs 
zeigte sich stolz auf seine Truppe und 
blickt zuversichtlich in die Zukunft. Mit 
"Rocky" zeigten die jüngeren Turnschüler 
anschließend, was einen richtigen Bo-
xer ausmacht. Die Turnmädels von Anna 
Holfelder präsentierten als "Kleine Spa-
nier" einen rhythmischen Mix aus Tur-
nen, Tanz und Akrobatik. Wie im "Moulin 
Rouge" fühlte man sich beim Auftritt der 
Turnerinnen um Janina Heberle, die den 
Saal zum Kochen brachten und mit ihren 
Kostümen nicht nur für die Männer eine 
Augenweide waren. Auch die Mädchen 
der rhythmischen Sportgymnastik von 
Brigitte Holfelder brachten mit "Marilyn 
Monroe" Glanz in die Halle. Die zweite 
Programmhälfte eröffneten Turner und 
Turnerinnen von Alex und Martina Collet 
mit der Geschichte von Tarzan. Die Affen, 
die es sich danach nicht nehmen ließen, 
das Publikum noch ein wenig zu lausen, 
wurden schließlich von einer Gruppe 
Voodoo Tänzern mit einem wilden Tanz 
vertrieben. Sechziger-Jahre-Flair verbrei-
teten die Turnmädels von Jasmin Krug 
mit "Let´s twist again". Melina Holfelder 
verzauberte das Publikum mit einem So-

Die Leistungsriege von Gabriele Koßmann des TV Michelbach.  Foto: TVM
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loauftritt aus dem Musical "Cats". Heiße 
Rhythmen und brasilianische Lebensfreu-
de vermittelte die Tanzgruppe mit ihrem 
Brasilauftritt. Viel zu lachen gab es beim 
Badespaß am Michelbacher Gumbe des 
Turntreffs mit Wasserballett, Saltos und 
einer "dramatischen Rettungsaktion" 
durch den Bademeister. Jonathan Gäng 
und Maik Seiberling eröffneten das an-
schließende Reckturnen mit eindrucksvol-
len Übungen und leiteten so über zu den 
Gästen um Dirk Walterbacher, der Jan An-
selm, Steve Woitalla und Marvin Rauprich 
mitgebracht hatte. Sie boten zusammen 
mit Dirk als "Biene Maja" Höchstleistun-
gen am Reck. Zum Abschluss des Pro-
gramms entführten die Turnerinnen um 
Gabi Koßmann die Zuschauer noch in die 
Welt von "Avatar". Beim anschließenden 
Finale holten sich alle Mitwirkenden noch 
einmal den verdienten Applaus des Pub-
likums ab.

Obst- und Gartenbauverein  
Ottenau

Außerordentliche  
Mitgliederversammlung 
Der Obst-und Gartenbauverein Ottenau 
lädt am Fr., 28. Apr., um 19.30 Uhr zu sei-
ner außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Die Versammlung findet 
im Gemeindezentrum St. Jodok in Otte-
nau statt. Nachdem sich auf der Haupt-
versammlung vom 31. März 2017 keine 
Personen für 1. Vorstand, Schriftführer 
und Schatzmeister meldeten, wurde die-
se Mitgliederversammlung nach der Sat-
zung des Vereins notwendig.

Sängervereinigung Ottenau

Konzert des inTaktChores
Zum 15. Geburtstag des Popchors 
„Colours of Music“ hatten die Bai-
ersbronner den inTaktChor der Sän-
gervereinigung Ottenau eingeladen. 
Gemeinsam gestalteten die Sängerin-
nen und Sänger beider Chöre ein facet-
tenreiches Konzert. Mit viel Schwung 
boten die Popchormitglieder unter 
der Leitung seines Dirigenten Thomas 
Früchtl Songs wie „Thinking out loud“ 
von Ed Sheeran oder „Für Frauen ist das 
keine Problem“ von Max Raabe. Der Fun-
ke sprang über, als die Ottenauer unter 
ihrer Leitung von Núira Cunillera vor

und nach der Pause mit einem hörens-
werten Auftritt die Gäste überzeugten.
Traditionelle und melodische Songs 
wie „I will follow him“ aus Sister Act 
oder das bekannte „Halleluja“ von Le-
onard Cohen begeisterten die Gäste. 
Vorsitzender Manfred Eckerle hatte zu 
allen Liedern Hintergrundinformationen 
vorbereitet. Witzige Einlagen präsentie-
re der Chor mit „Don’t worry, be happy“ 
oder „King Louis“. 
Die professionelle Begleitung der Jazz-
band waren das i-Tüpfelchen des Kon-
zertabends. 
Zum gemeinsamen Finale erklang ein 
begeistertes „Singing all together“ von 
Popchor und den Gästen aus Ottenau

Kleintierzuchtverein  
Ottenau/Gernsbach

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 22. Apr., findet im Gasthaus 
„Strauss“ die Jahreshauptversammlung des 
Kleintierzuchtvereins Ottenau/Gernsbach 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Hierzu sind 
alle Mitglieder und Züchterfrauen recht 
herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den Berichten der Ressortlei-
ter und Neuwahlen, auch ein Ausblick auf 
das Vereinsjahr 2017. Der Vorstand hofft 
auf eine zahlreiche Beteiligung.

Schützenverein 
Ottenau

Ostereierschießen 
Am 9. April veranstaltete der Schützenver-
ein Ottenau sein 13. Ostereierschießen im 
Schützenhaus Ottenau. Dank der guten 

Im Rahmen des KJG Spielenachmittags und offenen Jugendtreffs in Oberweier zum 
Thema "Ostern" gab es für knapp 20 Grundschüler aus Oberweier ein Oster-Quiz, Os-
tereier-Zielwurf sowie Eier-Kegeln und die finale Ostereier-Suche auf dem Dorfplatz. 
Der nächste Spielenachmittag und Jugendtreff findet am 8. Mai statt. 16.30 bis 18 Uhr: 
Spielenachmittag ab der 1. Klasse, ab 18 Uhr offener Jugendtreff ab der 5. Klasse.
  Foto: KJG Oberweier

Herzlich begrüßte der Popchor Baiersbronn den inTaktChor zum gemeinsamen Konzert 
in der Schwarzwaldhalle Baiersbronn.  Foto: inTaktChor
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Organisation der Schützendamen und 
der Hilfe weiterer Mitglieder aus den Rei-
hen der Schützinnen und Schützen fand 
wieder eine gelungene und reibungslose 
Veranstaltung statt. Geschossen wur-
de mit dem Luftgewehr unter sach- und 
fachkundiger Führung auf eine Distanz 
von 10 Metern. Insgesamt wechselten 
an diesem Sonntag über 1.000 bunte Os-
tereier ihren Besitzer. Die bestplatzierten 
beim Ostereierschießen waren, auf dem 
dritten Platz Roland Bittmann, gefolgt auf 
Platz zwei von Rosi Cannistraro und dem 
Ostereierkönig Nikolai Fels. Die Ehrung 
erfolgte im Anschluss an die Veranstal-
tung durch die Damenreferentin Christi-
ne Pospiech.

Die Sieger des diesjährigen Ostereierschie-
ßens beim Schützenverein Ottenau. 
 Foto: Schützenverein

Siedlergeinschaft Ottenau

Ehrungen für  
langjährige Mitglieder 
Die Vorsitzende der Siedlergemeinschaft 
Ottenau, Edeltraud Kühn, dankte bei der 
Jahreshauptversammlung allen Helferin-
nen und Helfern für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr. Nun stehe das nächste 
Maifest vor der Tür und man hoffe wie-
der auf zahlreiche Helfer. Schriftführer 
Wolfgang Maier gab einen Überblick über 
die Aktivitäten im vergangenen Jahr. Im 
und um das Siedlerheim wurden einige 
Instandsetzungen und Umbauten getä-
tigt. So wurde unter anderem eine neue 
Gastherme eingebaut. Das Maifest lockte 
trotz schlechtem Wetter wieder zahlrei-
che Besucher an. Auch der Adventsnach-
mittag für Senioren im Siedlerheim war 
wieder gelungen. Für die Ottenauer Sied-

lung wurde von der Siedlergemeinschaft 
ein Smiley für die Geschwindigkeitsan-
zeige zusammen mit Stadt nach dem 
"Ottenauer Modell" (60/40) angeschafft. 
Das Smiley wird flexibel in verschiedenen 
Straßen der Ottenauer Siedlung einge-
setzt. Am 15. Dezember 2016 fand eine 
Feierstunde zum Abschluss der Lärm-
schutzaktion B462 im Siedlerheim statt. 
Hier waren neben Staatssekretär Thomas 
Marwein, Lärmschutzbeauftragter des 
Landes Baden-Württemberg, die zustän-
digen Mitarbeiter vom Regierungsprä-
sidium Karlsruhe sowie zahlreiche Ver-
treter der Kommunalpolitik anwesend. 
Bei allen Eingeladenen kam diese Ver-
anstaltung sehr gut an. Über den Stand 
und die Bewegungen der Finanzen infor-
mierte Kassiererin Heike Bastian. Durch 
die Instandsetzungen und den damit 
verbundenen Ausgaben musste man ein 
leichtes Minus verzeichnen. Die Kassen-
prüfer Manfred Striebich und Marc Sie-
bert bescheinigten ihr eine einwandfreie 
Kassenführung und konnten sie entlas-
ten. Für langjährige Treue zur Siedlerge-
meinschaft konnte die Vereinsvorsitzen-
de Kühn folgende Mitglieder ehren. Seit 
50 Jahren sind Sieglinde Heck, Gerlinde 
Obrist und Erika Stoll Mitglied. 40 Jahre 
Heinz Rutkalneit und 25 Jahre Erika Beu-
chert, Dieter Bernecker und Harry Simon. 
Im Anschluss hielt Ralf Gensicke, Mitar-
beiter beim Umweltschutz bei Daimler-
Benz, einen interessanten Vortrag über 
"Bio Diversität, naturnahe Gestaltung 
von Industrieflächen bei Daimler-Benz in 
Gaggenau". Er informierte dass man un-
ter dem Begriff "Biodiversität" oder "bio-
logische Vielfalt" die Variabilität unter 
lebenden Organismen jeglicherHerkunft 
- Fauna wie Flora versteht. Zur Förderung 
der Biodiversität, vor allem auf industri-
ell genutzten Flächen, bieten sich kleine, 
brach liegende Werksflächen an. So wur-

den alle Grünflächen im Werk Gaggenau 
und im Werksteil Rastatt kartiert und be-
wertet. Diese Werksflächen wurden dann 
mit Unterstützung vom NABU und von 
bekannten Naturplanern renaturiert und 
Biotope für geschützte, heimische Arten 
naturnah angelegt. Diese werden dann 
zweimal jährlich von einem Team aus 
Mercedes-Mitarbeitern gepflegt. 

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Spielberichte
SV Sinzheim - Spvgg Ottenau 2:1. Auf-
grund der starken zweiten Halbzeit 
verdiente sich der SV Sinzheim den be-
freienden Heimsieg, der freilich durch 
ein Eigentor des Ottenauer Andreas 
Schmieder nach einer Flanke zustande 
kam. Spvgg-Torhüter Dirk Glaser hielt die 
Sportvereinigung mit einigen Glanzpara-
den lange Zeit im Spiel. Nach der frühen 
Sinzheimer Führung durch Dreher war 
den kämpferisch wie immer überzeu-
genden Gästen durch Hornung bald der 
Ausgleich gelungen. Nach der Niederlage 
in Sinzheim muss die Sportvereinigung 
beim Auswärtsspiel am Ostersamstag 
wenigstens einen Punkt beim TuS Oppe-
nau erzielen. Spielbeginn in Oppenau ist 
um 15.30 Uhr. 
FV Frankonia Rastatt - Spvgg Ottenau 2 
4:1. Nach mühsamen Beginn kamen die 
Frankonen erst im zweiten Durchgang 
besser in Schwung und zum Sieg. Regen-
ding brachte die Sportvereinigung in der 
40. Spielminute in Führung, was sogleich 
der Weckruf für die Frankonen war. Am 
Schluss mussste man sich mit 4:1 geschla-
gen geben. Am Ostersamstag, 15. Apr., 
15.30 Uhr, empfängt die Spvgg-Reserve 
im heimischen Murgstadion den Tabel-
lenzweiten aus Bietigheim.

Die Geehrten der Siedlergemeinschaft Ottenau.  Foto: Siedlergemeinschaft
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SV Ottenau,
Abt. Tischtennis

Saisonabschlussbericht
Badenliga, Herren: Spvgg Ottenau I - TTC 
95 Odenheim I 1:9. Tabellenplatz 7 lautet 
das Resultat der 1. Mannschaft nach einer 
über weite Strecken erfolgreichen Baden-
ligasaison. Das anfangs ausgegebene Ziel 
des Klassenerhalts wurde trotz drei direkt 
absteigender Mannschaften und eines 
Relegationsplatzes erzielt. V.a. die jünge-
ren Spieler Lukas Mai, Aaron Kawka und 
Julian Deschner können sich über gute 
Einzelbilanzen freuen. Landesliga, Her-
ren: Einen von Anfang an ungefährdeten 
Wiederaufstieg in die Verbandsliga konn-
te die 2. Mannschaft wahrmachen. Mit 
durchweg positiven Bilanzen und einem 
Satzverhältnis von 35:1-Punkten landete 
man vier Punkte vor dem zweitplatzierten 
DJK Oberharmersbach I. Bezirksliga, Her-
ren: TV Weisenbach I - Spvgg Ottenau III 
9:4. Auf dem 2. Platz, der gleichzeitig ein 
Relegationsaufstiegsspiel bedeutet, lan-
dete die 3. Mannschaft nach einer guten 
Saison. Mit etwas Glück gelingt die Rück-
kehr in die Landesliga. Bezirksklasse, Her-
ren: Spvgg Ottenau - TTC Muggensturm 
IV 9:4. Mit einem ausgeglichenen Spiel-
verhältnis rangiert die 4. Mannschaft am 
Ende einer Saison mit oft wechselndem 
Personal auf einem beachtlichen 5. Ta-
bellenplatz. Kreisklasse A, Herren: TTC 
Muggensturm II - Spvgg Ottenau V 3:9. 
Durch einen starken Endspurt mit drei 
Siegen in den letzten fünf Spielen konn-
te die 5. Mannschaft gerade so noch den 
Abstieg aus der Kreisklasse A vermeiden. 
Kreisklasse B, Herren: Spvgg Ottenau VI - 
TTC Muggensturm III 9:1. Mit 26:14-Punk-
ten spielte die Sechste eine gute Saison 
und findet sich somit verdient auf dem 3. 
Rang der Kreisklasse B wieder. Kreisklas-
se C, Herren: TTF Rastatt III - Spvgg Otte-
nau VII 9:2. Meister der Kreisklasse C darf 
sich die 7. Herrenmannschaft nennen! 
6 Punkte Vorsprung vor dem zweitplat-
zierten TTG Ötigheim III sprechen eine 
deutliche Sprache. Landesliga, Jungen: 
TTV Kappelrodeck - Spvgg Ottenau I 1:8. 
Einen tollen 2. Tabellenrang erreichte un-
sere 1. Jugendmannschaft; am Ende lagen 
Marlo Stoll, Levi Biedermann, Luca Merz, 
Stefan Georgiev und Dominik Mungenast 
nur einen Punkt hinter Spitzenreiter DJK 
Offenburg I. Bezirksliga, Jungen: Spvgg 
Ottenau II - TTV Muckenschopf I 8:1; TTV 
Muckenschopf I - Spvgg Ottenau III 0:8. 
Auch die 2. und 3. Jugendmannschaften 
zeigten gute Leistungen und belegen zum 
Ende der Saison die Plätze 3 und 4 der Be-
zirksliga. Kreisklasse A, Jungen: Die 4. Ju-
gendmannschaft findet sich ebenfalls im 
oberen Tabellendrittel wieder und belegt 

mit 18:10-Punkten Rang 3 der Kreisklasse 
A. Kreisklasse A, Schüler: Unsere Schüler-
mannschaft spielte eine starke Rückrun-
de, sodass sie in der Endabrechnung eine 
guten 5. Tabellenplatz in der Kreisklasse A 
belegt. Herren A Pokal: Spvgg Ottenau II - 
TTV Muckenschopf I 4:1. Der neue Herren-
A-Pokalsieger im Bezirk Rastatt/ Baden-
Baden ist die 2. Mannschaft der Spvgg 
Ottenau, die sich im Finale deutlich mit 
4:1 gegen den TTV Muckenschopf I durch-
setzen konnte. Herren C Pokal: Spvgg 
Ottenau V - TB Sinzeim I 0:4. Zu einem 
überraschenden Pokalgewinn hat es für 
die Fünfte am Ende nicht ganz gereicht. 
Im Finale musste man sich dem Favoriten 
aus Sinzheim geschlagen geben.

VdK Ortsverein Ottenau

VdK- OV Ottenau ehrt 
langjährige Mitglieder
Am 2. April hat der Sozialverband VdK- 
Ortsverband Ottenau seine Jahreshaupt-
versammlung abgehalten.
Der Vorsitzende Arno Geiger konnte 37 
Mitglieder begrüßen. Nach der Gedenk-

minute für die verstorbenen Mitglieder 
folgten die Berichte von Vorstand, Schrift-
führerin und Kassier. Mit Stand zum 1. Ja-
nuar 2017 hatte der Ortsverband 136 Mit-
glieder. 
Neuwahlen standen in diesem Jahr kei-
ne an. Kassiererin Christa Heck berich-
tete über den aktuellen Kassenstand. 
Roswitha Held und Petra Bender führten 
die Kassenprüfung durch. Nach der Ent-
lastung des Vorstandes und Kassier, be-
dankte sich der Vorsitzende herzlich für 
das Vertrauen. In diesem Jahr konnte der 
Ortsverband mehrere Mitglieder für lang-
jährige Mitgliedschaft auszeichnen. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Ursu-
la Hahn und Christa Heck geehrt. Das sil-
berne Treueabzeichen für 10 Jahre erhiel-
ten Ruth Wunsch, Barbara Jung, Günther 
Burkart und Thomas Witte. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei der 
kompletten Vorstandschaft und den Hel-
fern für die gute Zusammenarbeit. Nach 
dem Abschluss der Jahreshauptversamm-
lung waren die Mitglieder zu Kaffee und 
Kuchen und einem Vesper eingeladen. 
Außerdem bekamen die anwesenden 
Mitglieder noch ein kleines Präsent.

Die Geehrten des VdK Ortsverbands Ottenau.  Foto: VdK

Der Förderverein der Bernstein-Schule Sulzbach hatte am Samstag zur traditionellen 
Ostereiersuche auf den Spielplatz in Sulzbach eingeladen. Bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich annähernd 100 Kinder auf die Suche nach der richtigen Ostertüte. 
Diese waren auf dem ganzen Gelände des schönen Spielplatzes versteckt. Anschlie-
ßend konnten die Kinder spielen und toben, während der Förderverein der Grund-
schule alle großen und kleinen Besucher mit Getränken und einem Buffet versorgte.  
 Foto: FV Bernsteinschule


